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JR. Friedrich Au
—Adbaguſt, von GOttes Gna
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Groß-Hertzog in Litthau—

——e den, Konig in Pohlen,

en, Reuſſen, Preuſſen, Mazovien,
Samogitien, Kyovien, Vollhinien,
Podolien, Podlachien, Liefland,
Smolenſco, Severien und Cjſcher—
nicovien, ic. Hertzog zu Sachſen,
gulich, Cleve, Berg, Engern und
Weſtphalen „des-Heil. Romiſchen
Reichs Ertz-Marſchall und Chur
Furſt, Landaraff in Thuringen,
Maragraff zu Meiſſen, auch Ober
und Nieder-Lauſitz, Burggraff zu
Magdeburg, Gefurſteter Graff zu
Henneberg, Graff zu der Marck,
Ravensberg und Barby, Herr zu
Ravenſtein, c.

Entbiethen allen und jeden, Un—
ſeren Prælaten, Grafen, Herren, de
nen von der Ritterſchafft, Ober—
CreyßHaupt und AmbtLeuthen,
Schoſſern, Verwalthern, Burger—
meiſtern und Rathen in denen Stad
ten, Richtern, Dorffe Schultheiſ
ſen, und ſonſt jedermanniglich, Un
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ſern Gruß, Gnade und geneigten
Willen, und fugen ihnen hiermit
zu wiſſen, Welchergeſtalt biß daher
faſt durchgehends geklaget, und von
Uns ſelbſt, nicht ohne großes Miß
fallen, wahrgenommen worden, daß
man ſowohl in Unſeren Aembtern,
als bey denen, die mit Gerichten be
liehen ſind, oder ſolche ſonſt in U—
bungs haben, die gewohnliche Sportuln
und GerichtsGebuhren, denen Anno
1612. und 1642. promulgirten Tax-
Ordnungen entgegen, eigenmächti
ger und unverantwortlicher Weiſe
erhohet, und vermannigfaltiget, auch
ſonſt durch viele offt unnothige Expe-

ditiones, Reiſe-Koſten und Bothen
Lohne, zu nicht geringer Beſchweh
rung Unſerer armen Unterthanen,
ſehr vermehret.

Wann Wir denn dieſen einge
riſſenen Mißbrauchen langer nach
zuſehen, nicht gemeynet, und deshal
ber, durch einige Unſere hierzu de-
putirte Rathe, eine neue Tax-Ord
nung, Unſerer erlauterten und ver
beſſerten Gerichts-Ordnung gemaß
und, nach Beſchaffenheit gegenwar
tiger mercklich geanderten Zeiten,
unter gewiſſen  Tituln ausarbeiten
und entwerffen laſſen;

Als



Als haben Wir endlich ſolche,
wie ſie hierbey angefuget zu befin—
den, nach vorher gepflogener Com—
miunication mit Unſerer Vetteren
Lbden. Loden. u. von E. getreuen Land
ſchafft daruber erſtatteten Beden
cken, als ein allgemeines Landes-Ge
ſetze, zu jedermanns Wiſſenſchafft
und Nachricht, durch uffentlichen
Druck publiciren, und bekannt ma
chen, auch Unſere Beambte und
ſambtliche Unter-Obrigkeiten, zu de—
ren genauen Obſervanz ernſtlich er—
mahnen, nicht weniger Unſere Lan
desingleichen Unſerer Vetteren Lbd.
Loden. und die Stiffts-Regierun—
gen, ſowohl Ober-und Hof-Gerich
te, Ober und Conſiſtoria, Juriſten
kacultaten und Schoppen-Stuhle,
gnadigſt erinnern wollen, furderhin
fleißige und ſorgfaltige Obſicht zu
fuhren, daß angeregter Unſerer Tax—
Ordnung jederzeit gebuhrend nach
gegangen, und niemand uber ſelbi
ge im geringſten Stucke graviret
werde.

Und weil
J.

dariynen, was in Jucdicüs, beyh ge
meinen Fallen, oder zu denen Acti-
bus volunntariæ Jurisdictionis gehoö
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R (6)rigen Handlungen, ingleichen in
Proceſſen, auch Inqviſitionibus vor
kommt, und expedmet werden muß,
diſtinctè benennet und taxiret iſt, ſo
ſollen weder Unſere Beambte, noch
die Gerichte auff dem Lande und in
Stadten, einige neue, und unter de
nen in Anſatz gebrachten, nicht ſbe
griffene Species von Sportuln zu for-

miren, fich unterfangen, Vielwe
niger

2.
von denen ex officio ſchuldigen Ver
richtungen, als vor Rubricirung und
Haltung, auch Eintragung derer
Acten ins Repertorium, VWorle
gung derſelben ad perluſtrandum, Er

theilung und Faſſung einer Reſo-
lution und dergleichen, etwas for
dern und nehmen,

Allermaßen
3.die verdienten Gerichts-Gebuhren

nicht allein bey Contracten und Hand
lungen in die Ambts- und Gerichts—
Bucher, und in Proceſſen und Inqvi-
ſitionibus, ad Acta, fondern auch
bey denen über den Empfang aus—
geſtellten Ovittungen, anzugeben
und zu ſpecifieiren ſind.



Und wie
4.

die Contrahenten und Impetranten
ſich nicht weigern konnen, gleich bey
Ausfertigung derer von ihnen geſuch
ten Expeditionen, die, nach dieſer
Tax-Ordnung angeſetzte Sportuln,

zu erlegen:
Alſo haben

J.die Beambte und Gerichte bey Pro-
ceſſen jedem Part dasjenige, was hier
von auff ihn beſonders kommt, be
horig zuzutheilen, und keinen gegen
den andern darunter zu beſchwehren.

Wo aber
6.

Gerichte in einer Sache nulliter oder
ungebuhrlich verfahren, und ſolches
durch Reſeripta, oder eingehohlte
Urthel declariret und erkannt wur
de, ſo iſt biß dahin von denen Par
theyen nichts zu fordern, auch, was
bereits darauff eingehoben, denenſel
ben hinwieder zu reſtituiren.

Wann nun
7die Gebuhren, dieſer Unſerer Tax-

Ordnung gemaß, liqvidiret, ſind
ſelbige weiter nicht zu moderiren,
ſondern ſowohl von dem, der darein
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 (8)
vertheilet wird, als von dem, der ſie
veranlaſſet, ſchlechterdings zuerſtatten
und zu bezahlen, und hierauff die Ur—
thel, damit ieglicher dasjenige, was er
aufzuwenden genothiget geweſen, oh
ne Abgang wieder erlangen moge,
ausdrucklich abzufaſſen, Dahingegen

8g.

die Beambte und Gerichte, welche
ſothane Taxe uberſchreiten, vor ieden
Groſchen, den ſie mehr, als ihnen
gebuhret, vor ihre Expeditiones,
ſelbſt, oder durch die Jhrigen, ge
fordert und angenommen, a. Gro
ſchen zur Straffe an Uns verbuſſen,
und darein, ſo offt es vermercket, ge
klaget, angegeben, oder erfahren
wird, unnachbleiblich condemniret
werden ſollen.

Damit auch
9.

die Actuarü, Gerichts-Schreiber
und Copiſten von denen vor Gerich
te Handelnden nichts beſonders vor
ſich prætendiren und erpreſſen. mo
gen; So erklaren Wir hierdurch
zugleich, daß die Beambte und Ge—
richtshaltere, die Actuarios und
Schreiber, von denen, nach der
Tax- Ordnung ihnen zukommenden
8portuun, ſfelbſt befolden und ver

ſor



(o0)ſorgen, in Stadten aber die Rathe
und Acluarü ſich darein, wie es je—
des Orthes hergebracht und vergli—
chen iſt, vertheilen ſollen.

Und mogen
10O.

die GerichtsNPerſonen bey keinen
andern Handlungen und Fallen ei—
nige abſonderliche Gebuhren, als
worbey dieſelbe hierinne vor ſie ange—

ſetzet, fordern.
Ubrigens und

11.haben die Beambte und Unter-Ge—

richte alle Gerichts-Handlungen,
Kauffe, Erbtheilungen, Cesſiones.
Donationes, Conſenſe, Lehns-Gu—
chungen und Reichungen, Verzich.
te, Cautiones, und dergleichen, auch

alle Receſſe und Vergleiche, in ein
beſonder Buch einzutragen, und ein
richtig Repertorium, zu derer Par—
theyen kunfftigen beſſern Nachricht.
daruber halten zu laſſen.

Und weil
124

Wir Unſer Poſt-Weſen dergeſtal
einrichten laſſen, daß wochentlich, n
gewiſſen geſetzten Tagen, faſt aus
allen Platzen und Aembtern Unſeret
Lande, Briefe und Paquete in Unſe
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R (io) k
re Stadte, Dreßden, Leipzig und
Wittenberg abgehen konnen, ſo ſol
len kunfftig, zu Erſpahrung mehre—
rer Koſten, die Acla an Unſere Lan
des- ingleichen Unſerer Vetteren
Loden. Loden. und Stiffts-Regierun
gen, Oberund Hof-Gerichte, Ober
und Conlſiſtoria, auch Juriſtenz Facul-
taten und Schoppen-Stuhle, Jn
halts Unſerer erlauterten Proceſs-
Ordnung, nicht durch beſondere Bo
then, außer in Fallen, da es die Par
theyen ſelbſt begehren, oder es ſonſt
die Nothdurfft erfordert, ſondern
durch die ordentlichen Poſten geſen
det, und von ſolchen ein leidliches
zum PoſtGeld genommen werden.

Damit auch von denen Advoeaten
u.Procuratoren, ihren Principalen, Cli-
enten und Conſtituenten zur Unge

pbühr nichts abgefordert, noch ſonſt je

mand mit allzuhohen Liquidationen
uberſetzet werden konne, haben Wir

13.gleichergeſtalt die Gebuhren derer
Advocaten und Anwalde in eine bil
ligmaßige Taxam bringen laſſen,
nach welcher ſie hinfort ihre Arbeit
und Bemuhung lediglich bezahlet
nehmen, und keinen mit Anſinnung
eines mehrern beſchwehrlich fallen

ſollen; Aller



 (tr)
Allermaßen dieſe Gebuhren, wenn

ſie wurcklich verdienet, ohne weitere
Mocleration pr zſiren, und von dem,
der zum Erſatz derer Unkoſten verthei—
let wird, ohne Abgang zu relſlitui-
ren ſind.

Es bleibet aber dennoch

14.denen Advoeatis unbenommen, wann
ſie bey wichtigen, weulaufftigen und
muhſamen Sachen, ein mehrers ver
dienet zu habrn, vermeinen, ſolches,
und was ſie von ihren Principalen
vor ihre Labores zu prætendiren, be
fugt iu ſeyn, glauben, beym Rechtli
chen Verfahren ad Acta, und unter
die Schrifften und Dedrctiones, bey
dubſcription ihres Nahmens, zu li-
qidiren, und umb deſſen Richterli
che Ermaßigung anzuſuchen, die
dann, nach Gelegenheit derer Perſo
nen, der Zeit, und angewandten
Muhe, Fleiſſes und anderer Umſtan
de, ex bond æquvö, beh dem nech
ſten Keſeript vder Urthel, mit erfol
gen ſoll.

Wir gebiethen endlich und befehlen

15.erwabnten Unſeren krælaten, Grafen, Her

ren, denen von der Ritterſchafft, Ober
CreyßHaupt und AmbtLeuthen, und
andern Befehlichshabern, auch Burger
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 (12)
meiſtern, Richtern und Rathen in Stad-
ten, ingleichen Schultheiſſen und Schop
pen in Flecken, Dorffern, Gemeinden,
auch ſonſt insaemein allen Unſeren Un—
terthanen, dieſe Unſere Tax-Ordnung in
allen Ambts- und Gerichts-Stuben of
fentlich auffzuhaugen, und derſelben, als
wieder welche keine Statuta, Erb-NRegi—
ſter, Vergleiche oder Gewobnheit gultig
ſeyn ſollen, von der, zur Obſerranz und
Beobachtung Unſerer erlauterten und
verbeſſerten Proceſs-Ordnung, geſetzten
Zeit an, gehorſamblich und unverbruch
lich nachzuleben. Wornach jeder, bey
Vermeidung Unſerer Ungnade, und vor—
benahmter Straffe, ſich zu achten, undge
ſchiehet daran Unſer ernſter Wille und
Meynung. Des zu mehrer Uhrkund iſt
dieſes Mandat von Uns eigenhandig un
terſchrieben, und mit Unſerm Cantzley Ser
cret bedrucket worden, So geſchehen und
geben zu Dreßden, am 10. Jan. Ao. 1724.

Auguſtus Rex.

s)
Heinrich von Bunau,

Joß. Chriſtopp Guntper v.



Jnnhalt
Derer Funff Haupt Tituln des Ori-
nals der neuen Tax-Ordnung, uber die
Sportuln und Gerichts- auch Advocaten
Gebuhren, (worunter iedoch das Stem
pel-Papier, wo ſolches vonnothen, nicht
mit begriffen, aus welchem folgende

Real· Specification in Alphabeniſche
Ordnung gebracht:

Tit.1 Von denen in Gerichten vorfal
lenden gemeinen Handeln.
Later. 1. ſqq.

II. Von denen Actibus voluntariæ
Jurisdictionis. Later. n. ſqo.

in. Von denen bey der Jurisdictione
contentiosà, und im Proceſſu
vorkommenden Expeditionibus.
Later. a6. ſoq.

w. Von denen Hulffs Sachen. La-
ter. 24. ſqq.

V. Von Unterſuchungen, Inqviſitio-
nibus und Verrichtungen in
peinlichen Sachen. Lat.2g. iqq.

Nebſt annectirter Taxæ
Derer GerichtsFronen, Landu.

StadtKnechte auch Nachrich
ter-Gebuhren; Wie nicht we
niger

Derer Advocaten-- und Anwald
ſchaffts-Gebuhren in denen
Churfl. Sachß. Hohen Judiciis,
Aemtern und Unter-Gerichten,
auf dem Lande u. in Stadten.



NB.
1.) Die allhier, zu Anfang eines jedweden

Lemmatis, præfigirte Ziffer, weiſet auf
die, im Original-Wercke ſelbſt, jedes—
mahl alldort ebenfalls vorher befind—
liche Ordnungs-Numer; Und, wo 2.)
dann und wann ein Aſterilcus dieſel
be con-comitiret, deutet au, derer
Fronen, Land-und Stadt-Knechte, o
der auch derer Nachrichter Gebuhr—
niß; 3) Der oObelilſeus aber, be—
mercket derer Advocatorum ihr ver—
ſtattetes Salarium;- Hingegen 4) die
hinter denen zweyen Lineen befindli—

che Ziffern, exprimiren das geordnete
Pretium, an Thalern oder Groſchen,
eines jedwedern Actus; Endlich 5)
wo keine Numer voran ſtehet, das ſind
nur Bey: Puncte, deren hintere Ziffer
auf den Haupt-Punct anweiſet;
Nichts deſtowenuger aber iſt 6) bey de
nenſelben dennoch das bretium hinter
denen Lineen dabep zu befinden.



IJge g gag
A. A.

186. Abfaſſung derer Inqui. th. gl.
ſitional- Articul, vor ieden

Jedoch daß alleunnothi—
ge ausgelafſen, oder, bey
der Erkanntniß, durch dMo—
deration, abgezogen und
unterſtrichen werden.

Sind aber deren mehr—
denn 9ö. abzufaſſen nothig,
von iedem, uber dieſe Zahl

nur 2 5
188. Abfaſſung derer Articul,

daruber Zeugen abzuhoren,
von iedem

2

Wann deren aber uber 48.
ſind, von iedem derer ubri—

gen

182. Abhohluntz eines ander
warts eingebrachten Ge—
fanagenen, Deunqventen, oder
ausgetretenen Schuldners,

vor die Inſtruction darzu,

183. Dem Beambten und Ge—
richts -Halter, wenn er
ſelbſt dabey zugegen, außer
denen Gebuhren, ſo an dem

VW W

vV J.

v 4

Orte,



16 TAX-Ordnung.
Orte, wo der Gefangene aus—
geliefert wird, zu entrichten
ſind, incluſivè derer Zeh—
rungs-Koſten

16. Abzuhohlen einen Ge
fangenen und anzunehmen

*17. Dergleichen auszulieffern
Und wenn er darnach uber

Land gehen muß, zur Auslo—
ſung taglich

202. Abzufaſſen ein Juramen-
rum Purgatorium, und von
dem Inquiſito anzunehmen

DenenGerichts-Perſonen
in Stadten
uffm Lande

84. Abkunditzung oder Pro-
rogation eines angeſetzt ge
weſenen Termins, auff des
Parts Anſuchen, außer de—
nen Copialien und Beylagen

Wo ſie aber vom Judice
ſelbſt geſchiehet, iſt nichts zu
nehmen.

149. Ableſung eines Patents
wegen Verkauffung verbolf
fener Mobilien vor der Kir—
chen oder ſont

120. Abloſung des Berichts
auf eingewandte Appellation

zu retiſtriren

vu

v

126.



TAX -Ordnung.
126. Abnahme eines, entwe

der gantz, oder nur zum Theil
abgelegten,de- oder referirten
Eides, mit eingeſchloſſen der,
uber deſſen Leiſtung und vor
bergegangenen Admonition,
gefertigten Regiſtratur, von
der Perſon

Jedoch, daß es, wann meh

rere Litis.Conſorten den Eid
abzulegen haben, zuſammen
nicht uber 2. thlr. anſteige.

Abnahme einer Vormund—
ſchafftsRechnung, von 5o. fl.

biß roo. fl.
biß 200. fl.und ſteiget von 100. fl. zu

100. fl. mit
wanns uber 6oo. nur von

100. fl.(1. Vormundſch Rmn. II.)

169. Abſchied, ſofort ertheil
ter, uber eine Inculoations
Ruge, und deſſelben Publica-
tion, denen es zugelaſſen

102. Abſchied auff vorherge
gangenes Rechtliches Ver—
fahren,da es ein Interlocut

ein Definitivn
Wenn aber die Sache ae—

rxing ware, iſt nur die Helffte
zu nehmen.

1o8. Abſchrifft eines Be—
ſcheids oder Urthels, wann

th

vu

V

gl.

ſie



18 TAX-Ordnung.
ſie begehrt, und in rim pu—
blicatuzugeſchickt wird.

Oder, wenu es uber einen
Bogen, nech darzu die Co—
piales.

109 Abſchrifft (verlangte)ei
nes Befehls110. Vor ein Schreiben, darin

ne dem Impetranteu derglei—
chen Abſchrifft in vim pu-
blicati uberſendet wird,

Abſchrifft (Gerichtliche) eines
Teſtaments,
vom Blat copiales
vor deſſen viaimus

(vid. Teſtam. No. 57.)

6. Abzugs-Brieff oder Kund

ſchafft 2AchtsProceß,
vor deſſen Hegung
denen Gerichts-Pirſonen

in Stadten
uffm Lande

vid. halß-Gericht. No. aio.)
leta,bey Verſchickung, von der

MeileWarterGeld jeden Tag

(vid Bothen-Lohn, No. po.)

Acten:arotulation,
beym Bericht auff ein sup-

plic
beym Bericht auff eine Ap-

ellation
(rid. No. 4i. iai.)

th.

v

J

3.



TAX- Ordnung.
53. Actorium, (Gerichtl.) vor

ſolches, oder eine Gerichtl.
Vollmacht auszufertigen

Actuarius, vid. Reiſen No.ab.

163. Aajudication, vor die
wurckliche eines erſtandenen
Grund:Stuckes, und Ausfer—
tigung des Adhudication-
Scheins, giebt derjenige, ſo
es erſtanden, wenn das Lici-
tum ſich erſtreckt
unter und biß 5o fl.

100. fl. a
goo. fl.

1ccoo. fl.
went es druber,

164. Wenn das Guth in
ſolutum gegeben wird, iſt e—
ben ſo viel davor zu entrich—
ten.

Und werden die Sitationes
zum Adjudications- Tetmin
beſonders bezahlt.

Admonition,Abnahme eines Eids, n.i26.)

Audoption,auſſer gerichtl. bey vorneh

men
gemeinen

gerichtl. bey denen erſtern

andern
denen Gerichts:Perſonen

2 in Stadten
auffm Lande

(rid. Conſrmation. No. 69.)

th gl.
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20 TAJIL- Ordnung
Ausocaten- Gebuhren in allen

Judiciis.vid.a. J 1. ſeqq.
157. Mixion und Refixion ei—

nes Subhaſtation- Patents zu
regiſtriren, zuſammen

g1. Angeben in Termino zu
regiſtriren, ingleichen bep ie—
dem eingebrachten Rechtli—
chen Geſetze, von wem, und
zu welcher Zeit es ad Acta
gekommen, auf eine Parther

Anagelds( bezahlten) Verſchrei
bung, unter und biß io. fl.

von 10. biß iooſffl.von 100. biß goo. fl. E

von 500. biß icoo fl.—
(vid Verſchreibung, do. 17

*18. Ancqriff, vor den erſter
in peinlichen Falllen, und wo
einer in Verhafft genommen
wird,

Anlehns-Caution,
biß an z0o. fl und drunter
von 5o. biß 100 fl.
von. ioo. biß 50oo. fl.
von 500. biß 1000. fl.

und was druber, ohn Unter—
ſcheid(vid. fonſens. verpfandung,

No. 23.)
Annahme einer Ceſion,

unter und biß 50o. fl.
100. ſl.
500. fl

1000 .fl. u. hoher



TAX-Ordnung.
(vid. Confirmation. No. Gg.

Annahme deponirter Gelder,

(rid. Depon. No. 28.)

21. Annehmer oder Kauffer
eines Lehns, giebt

Annehmung eines Teſtaments,
(vid. Letzter Wille. No. 55.

junct. 54)

t 8. AnwalodſchafftsSGe
buhren dem Advocato von
einem Termin im Appellati-
on-Ober- und Hof-Gerichte,
ingleichen auch Ober- und
Conſiſtoriis und einem Vor
beſchiede bey der Landes-Re
gierungbey Unter Gerichten

und einem andern Manda-
tario oder Actori eben ſo viel.

122. Apoſtolos referentiales aus
auszufertigen

Aboſtolos refutatorios,
(vid. Bericht. No. 123)

Appellation einzuwenden,in geringen Sachen, 12. biß

(rid. Leuterung.  19.)
114. Appellation, vor deren

Præſentation J
115. Appellation, vor deren

Rejection, ſo bey dem Judice
intermedio eingewandt,

W

W

VW



22 TAX. Ordnung.

Arbeiter J 2
(rid Grentz- hugel, No 3y.)

Arrefſt,Ceid. Burgerl. Gehorſam,“6.)

139. Arrétixung einer Per
ſon, wegen Wechſel- oder an
derer Schulden in deren
Quartier oder Loco tertio;
ingleichen wenn einer auff
den Schuld-Thurm gebracht
wird, und vor die dißfalls
gefertigten Ketziſtraturen

in Stadtenn—
uffm Lande

Wann es aber,in Gerich.
ten geſchiehet, oder er durck
den Knecht gehohlet wird,

in Stadten,
uffin Lande

Vor einen Wachter, Tag
und Nacht

in Stadten
uffm Lande

Axticuli impertinente,
(vid. Rejection, No. i33.)

Articul zur Inqriſition und vo
Zeugen ac. abzufaſſen,

(v Abfaſſung, N.i6. 188.)
48. Atteſtat, vor ein ſchrifftl

ches, ſo von denen Gerichte
uber ein und andern Pun
auf Anſuchen ertheilet wird

92. Atteſtation, vor Cautiont
de rato, ingl. pro Expenſis,
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der andere vorkommende th.
Paſſus, daruber etwa zu atte.
ſtiren gebethen wird, zu re—
giſtriren

173. Auffzuheben einen tod
ten Corver, die Deaunciacion

wegen deſſen Findung und
die Auffhebung ſelbſt zu re.
tiſtriren

Denen Gerichts-Perſonen,

wie bey No. i72.
in Stadten
uffi Lande

174 Auffhebung und vSection
eines Todtgeſchlagenen bey
auwobnen, die, deshalb no
thige ſchrifft-und mundliche
Verordnungen zu thun, der

Medicumu.Chirurgum zu re
qririren, und uber alles rich
tige Regtziſtraturen zu fertigen

Denen Gerichts-Perſonei
in Stadten
uffm Lande

*13. Bey Auffhebung eine
todten Corpers zu ſeyn, und
die Anſtalten dazu zu ma
chen, auch die Gerichts-ode
andere Perſonen, ſo dabey
nothig, zu beſtellen

Aufflage,
(rid. Movitorium, No. 75.)

196. Aufflage, eine ſchrifftl
che in lagrilitien· Gachen

u

J

J

19. Auff

gl.

2

3.
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19. Aufflaſſung der Lehn,

an einem verkaufft- oder
ſonſt alienirten Grnnd:Stu
cke zu regiſtriren, giebt iede
Perſon, fo ſolche thut,

3. Auffnahme eines ſchon
verpflichteten Unterthanen,
wenn er in ein ander Dorff
unter ſolchem Amt und Ge—
richten ziehet, der Amtmann
oder Gerichtshalter

4. Auffnahme und Einzeich
nung eines Pfahl-Burgers
oder HaußGehoſſens

in Stadten
uffm Landeder Richter des Dorffs

144. Auffnahme und Proro
zation einesHulffs-Termins,
auf derer Partheyen Inſtanz

Wann es von dem Richter
ex officio geſchiehet, ſo iſt
von denen Partheyen nichts
zu entrichten.

125. Auffſetzung eines de. o
der rekerirten Eids, nebſt
dem Eide vor Gefahrde, in
gleichen eines Juramenti Sup-
pletorii, Purgatorii, Editio.

nis, Malitiæ, Paupertatis, &c.

zo. Ausfertitzung, wenn u
ber eingegebene Befehle c.
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eine Recognitioa vder dar- th
auff eine ſhrifftliche Reſo.
lutjon beſonders verlanget
wird. JJedoch iſt in denen inder

erlauterten Proceſs Ord
nung ad Tit. J. ſ.7 und g.
angemerckten Fällen, der—

gleichen Schein ohne Ent
geld zu ertheilen.

Ausfertigung eines Inventarii,
nach Proportion der Arbeit,
1. 3. G. 9 biß
(vid Insentirung. No. o.)

Ausfertigung eines Koruli, u
ber die ordentlichen Copiales,

(vid. Zeugen--Abhorung. No.
134.)

Ausloſung auff Reiſen.

vid, Reiſin. No 46.)
Ausmeſſung beyzuwohnen, 2c.

vid. Beſichtigung No. 32)
140. Auspfandung auff

Schuld,
*4. Dem Gerichts Knechte, ſol-

che zu verrichten
Wenns aber in Loco geſthie

het,

t56. Ausruffen, vor die Re.
giſtratur uber das mundlich
beſchehende, wo es neben detAgtution geſchiehet,

V

12

g J

2.

2

1

J—

u

2.

B tg Aur
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⁊g. Auszuruffen ein Haus

oder Guth, und Relationda-
von zu thun, ieresnahl

*20. Ausſchlieſſe, Geld das
letzte mahl,Auszahlung deponirter Gel

der, von ioo. Thlrn.
(vid. Depon. No. 28)

B. B.
Banqgberoutier, auff den Ve—

ſtungs-Bau, oder ins Zucht
Haus zu ſchaffen, und zu re.
giſtriren,
(vid. Landes: Verweiſung.

No. 208)
Beamter Gebuhr beym Ru—

gen-Gericht,
Gisdl. Rugen-Ger. No. 45.)
Beamter-Gebuhr bey Abho—

lung eines Gefangenen,
(vid. Abholung. No. 183.)

Beamter-Gebuhr bey Ver—
kauffung verholffener Mo—
bilien,ſvid Verkauff. No. 150)

Beamter Gcbuhr uff Reiſer
in burger- und peinlichen
Sachen,(vid Reiſen No 46)

BeamterGebuhr bey Taxa
tion eines Grund-Stucls



wanns unter und biß too. fl. th. gl.

wurdig,  12von ioo.biß 500. fl v 18
von z00. biß 1cco fl. J.

und wenn es druber iſt, vom

100. noch v 2.denen Gerichts-Perfonen

ieder v 5.vor die Reniſttatur, v G.
(tid. Tacatton. No. 36.)

20. Bekennung der Lehn,
gieht ieder Erde,beyEmpfan
gung der geſamhten Lehn, an
denen in die Erbſchafft geho
rigen GrundStucken, außer
der an einigen Orthen her—
gebrachten Lehn-Waare, v 4.

Bekoſtigung eines Inquiliten
zu determiniren, bleibt dem
Judici Inqviſitionis frey.

(eid. Sitze-Geld No *22)
Bereinung beyzuwohnen, und

Regiltratur zu fertigen, tag—
lich, excl. des Fuhr-Lohns, 1 n

Denen Gerichts- Perſonen
taglich in Stadten v 12uffm Lande v 8.Dem Fronen oder Land
Knechte J 3.(rid. Beſichtigung. No. 32.

junct.* 3.)
40. Bericht, wenn auff eines

Beſchwehrde oder Supplici-
ren, derſelbe erfordert wird,

5 B 2 iſt
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iſt vom Impetranten oder
Supplicanten vor Præſenta-
tion des Reſeripts oder Mo-
nitorin und Beylagen zu—
ſammen zu entrichten

41. Vor die Notification, wenn der
Bericht abgehen ſoll,

42 Vor Inrotulation derer Acten,

ſo welche verhanden, von de—
nen Partheyen zuſammen

43. Bericht, wanner kurtziſt,
und nur die Act. eingeſendet

weir den, 5
So er ausführlich

44. Bericht, welcher, wann eie
ne gantzeGemeinde, oderauch
eirtzelne Perſonen, wegen
Brand-Wetter- Wind-oder
Waſſer-Schaden, oder an—
derer beſondrer Calamitaten,
um Begnadigung anſuchen,
ex ofſicio, und zwar nach dem
Mandat vom 1. Aug. 1690.
und denen Keglements vom
21. Aus. 1702, und 3. Maji

l1ſ7oz, zu erſtatten, find gar
keine Sportuln, unter was
Vorwand es ſey, zu nehmen.

ibid. Bericht, ſo bep andern
vorkommenden Fallen, in
Steuer-Sachen erfordert, v
der ſonſt erſtattet wird,

Wanns eine Perſon betrifft,

thl.

War
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Waums 2 3 bißa Perſonen th. al.

»8.zuſammen angehet,
Von mehrern aber, und vo

einer gantzen Gemeinde
Und iſt zu ſolchem Ende, wi

viel dapor bezahlet wor
den, iederzeit am Ende de
Berichts, unter dem dato
bey Vermeidung unnach
bleiblicher Straffe, mi
auzumercken.

1959. Bericht, damit ein einae
boltes Inqriſition. Urthel zun
Landes-Regierung eingeſch
ſket wird,

Birichts:Reſutation, nach Un
uerſcheid der Sache,
Auch nachdem ſolche weit-
laufftig, 1. biß

(vid. Deduction No.  21.)
BeſcheidsAbſchriffc,

trid Abſchrifft, No. 108.)
32 Beſichtigung, Bereinung,

oder Ausmeſſung beyzuwoh
uen, und die deshalber nothi—
gekegiltratur zu fertigen,tag
lich excl. des Fuhr-Lolb ns

Denen beywohnenden Ge—
richtsPerſonen, iedem tag

lich in Stadten

auffm Landen
z3. Beſichtigung in Steuer—

GSachen?

B 3

12



172. Beſichtigenn, einen

30 TAX- Ordnung.
—Ê

Vann es eine Perſon be—thl

trifft, ĩVon 2.3 biß 4 Perſonen,
Von mehrern, oder einer

gantzen Gemeinde, i*3. Bey einer Beſichtigung und

Bereinung zu ſeyn, v
*14 Bey Beſichtiaung und Se.

ction eines Entleibten zu
ſeyn, und das bey der Auffhe
bung beſchriebene, zu verrich

ten, 2 V

*15 Vey Beſichtigung eines Be
ſchadigten auffzuwarten

Verwundeten, und die beſun

dene Beſchaffenheit der Ver
wundung oder Beſtchadi—
gung zu regiltriren, außer de

nen Reiſe-Koſten, v
denen GerichtsPerſonen

in Stadten vauff dem Lande

93. Beſtatigung eines Cura-
toris Litis, oder Bonorum in
Conecurſen, und deren Ver
pflichtung

22. Beſtatigung eines Lehn
Tragers W

Zr. BeſtellZeddul-
136. Beweis und Gegen

Beweis mit Zeugen, hu-
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blication und ſolche zu regi- thl gl;
ſtr,ren, v G6Ge

trc. Beweis und Gegen
Beweis zu fertigen 1

und, nachdem dieSache wich—

tig und weitlaufftig, 2. 3.
unds. biß 12

Beylagen ſind unter der Fræ-
ſentation mit eingeſchloſſen.

No 40o. 7.
z2. Beylagen, ſo zu einer

Citation gehoren, vom Blat 1.
193. Beywohnung einer

vom Defenſore und andern
mit dem Inqpiſito geſuchten

Unterredung 4
194. Beywohnung, wann

dem Advocato die Acta zu per-
luſtriren u. zu dxcerpiren vor
geleget werden, iedesmahl 6.

Bezahlung, wie viel vor einen
Bericht gethan worden, iſt,
am Ende deſſelben, bey un
nachbleiblicher Straffe, un
ter dem daro anzumercken.

(vid. Bericht. N. 44. in fin.)
Beothen oder dem Gerichts—

Diener vor lnſinuation einer
Citation, excluſ.des Bothen
Lohns, wo er außer denen Ge
richten uber eine Viertel—
Meile lauffen muß, e
lriùu Inſinuation der Citatian.

No. &9. 118. it.“ 2.)

Ba4 9o. Vor
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90. Vor Regiſtratur uber des Bo

thens, weagen der Inſinuation,
erſtatteter Bericht,

wo vielen ein Patent inſinui-
ret wird, uberhaupt

zo. Bothen  Lohn, von einer
Meile, bey Verſchickung mit

Acten, Citationen und ſonſt,
Warte-Geld auf ieden Tag

Jedoch iſt, vey Strafe vier
facher Erſtzuna keine Multi—
plication des BothenkLot,ns
und MWarte-—VGeldes, wegen
unterſchiedener Acten, u der—
gleichen, zu machen, ſondern
es iſt ſolches pro rata einzu
theilen.
MWo aberſPoſten, oder ordent

liche Bothen ſind „ſollen die
Acta regulariter mit dieſen
fortgeſchicket werden.

1. Burger, vor einen in Stad
ten zu vereiden, aufer dem ie
des Orts aewohnlichen Bur
ger-Recht, empfangt der
Stadt-Schreiber

6. Burgerlichen Gehor—
ſam. eine Perſon dabin o
der in Arreſt zu bringen,

C. C.
Elmiroten, beſndere zu be

richſeni

v

u
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Wanns eine Perſon betrifft, 4.
Wanns 2. 3. biß 4 Perſonen

zuſammen angehet, G.
Von mehrern und einer gan—

tzer Gemeine v 12(vid. Bericht. No 44)

95. Calculatoris Verpflichtuug 8.
Capitalien (bezahlter) Ver—

ſchreibung,
unter und biß 10 fl.  v 3Z.
von i0 biß ico fl v G.von ioo. biß 500. fl.- o12
von 500, biß 1000. fl und

druber, u 1 v
(vid. Verſchreibung No. 17)

Capſul. wird beſonders bezahlt.
(rid Geburths-Brieff. No 8.)

26. Caſſaion eines Conſenſus-
den daruber gefertigten
Schein, und ſolchen ins Ge
richtsHandelsBuch zu no.

tiren, d* g.142. Caſſation oder Relaxation

eines Præcepti de non ſolven-

do, vel alienando, v 4.
J

Caxsent oder Caution bey Anleh

nen,von co fl und drunter v8.
von qo fl. biß 100. fl. v 12
von 100. ſl. biß zoo.ſl.- o 18
von goo ti.biß iooofl  1was druber, ohn Unterſcheib, 1 12

Giid. Cenſen in Verpfanduns

Bz No. a8.
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NNao. 25 it General. Caution

Schein do. 24)
Cautiunde Rito,

(vid. Atteſtation. No. q2.)
Caution pro Expenſis,

(vid. ihid.
Caution bey erſtandenem

Grurd-Stucke,
bey wichtigern, 2
(vid. Reorſtratur daruber. No.

162.)
Cedirtes Anlehn, giebt nur die

Helffte.
(vid. Conſens in Verpfan

dung. No. 23.)
Ceſſion, unter und biß zo fl.

1I00. fl.2

2 2 500. ſi.l100O. ſl u.
hoher

(rid. Cenßirmation. No. Gg.)

167. Ceſionem Bonorum u
regiſtriren, excl. derer Copia-

lien, 2Chirurgum 3ii reqviriren,
(vid Auffhebung. No. 174.)

176 Dem Chirurgo vor die
Eroffnung des Todt-geſchla
aenen Corpers, wann er in
Beſtalluno ſtehet,

waann er keineBeſtallung hat
wann ſfie uberLand deswegen
xeiſen muſſen, bekommt der
Medicus, noch außer dem,

th.

VW

J

W
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auff einen Tag vor Ver—
ſaumniß und'zur Ausloſung,
Der Cnlrurgns.

Citation (mundliche)

(rid. Ladung No. 73.)
g2. Cit ion (ſchrifftliche) an

die Partheyen, ingloichen an
Zeugen und ſonſtVor die darzu gehorige Bey

lagen, vom Blat
Wann derer lIatereſſenten

mehr ſind, wird ewegen ei—
nes ieden, der beſonders ci—
tiret werden muß)noch ent
richtet

(vid. plur. Patent. it. Edictal-
Citation.)

116. Citation zur Abloſung de
rer Apoſteln oder Berichts,

117 Vor die Notification an Ap-
pellaten,

Citationes zum Adjudications
Termine, werden beſonders
bezahlt.

C(vid. Adjudication. No. 163.
in ln.)

Citation zu einem neuen Ter-
mino lnrotulationis,

(vid. Inrotulation, No. 100.)

1o4. Citation zur Publication
eines Urthels oder Abſchieds

105. Und ſo viel derer Ctandorun

ſind, von iedem
5

SB 6

J

V

J

J.

J
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Jedoch, daß es nicht uber 12

gl komme.Corper (einen todten) auff,u

bheben,
(vid Auffheben. No 173

CommiſſarienGebuhr au. ff
Reiſen, Adelichen und Hech—

Graduirten, taglich iedem
Einem andern, inel Zehrung,

und excl. Roß oder Fuhr—
Lohns,

(rid Reiſen. No. 4G.)

78. Conmpromiſi zu resiſtriren
wann es aber die vollige Er—

terung der Sache beirifft,

131. Compulſoriales oder Re—
qviſitoriales, excl. derer Co-

pialren,

63 Conſirmation einer von de—
nenEzben aeſuchten, und auſ—
ſerGerichts geſchehenenErb—

theilung, auffs hoheſte
von mittelmaßigen
und wann ſie geringe

65. Von einer zur Coufirmatien
inſinurtten, oder gerichtl be
ſchehenen Donation unter
denen Lebendiren, wenn das
Qurantum und der Werthdes
Geſchenckten ſich belaufft

„J unter und biß iofl-
1od fl5 2

5co fl.
L

1ooo.fl.
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thl. gl.

Wann es mehr betragt, 1. 12
und hober nicht.

Mo aber keine Samme dete

miniet, als: Bep Scher l.ckung der Gerade, und de
Heer-Geraths,

auffm Lande v 16War es aber gar geringe, un

der Werth unter 10. fl. G.

66. Conſirmation einer Schen
ckung auff dem Todets-Fall

J

Gerichte erſcheinet,  1.
wann der Donater ſclbſt voi

denen Gerichten, 6.
wañ der Donaror die Gerich
te vor ſich erfordern laßt, t.in2

denen Gerichts-Perſonen v 12

3r Conſirmation eines geſchleſ
ſenen Pacht Contracts, ge
ben beyde Conerahenten
wenn das auff die gantze Zeit
verglichene wacht- Geld, an

Gelid und Geldes- werthen
Fruchten ſich belaufft

auff 10c. u und drunter v 8.
auff 100. ſt biß 500. fl. 6
auff 500. biß i100o. fl. und

druber

69. Confirmation einer aufer
Gerichten von Intereſſenten
ubergebnen Transaction, Ehe

By7 ſtiff
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ſtifftung, Emancipation, Ad-
option, auch andern derglei—
then Handlungen und Con—
tracten,
bey vornehmen Stands
bey gemeinen Burgern und

Bauern,Weunn fie aber vor Gerichten

gehandelt und geſchloſſen

ĩ bey denen andern
denen Gerich.s-Perſonen

in Stadten,
auff dem Lande

15. Conſirmation eines geſchloſ—
ſenen Kauff-Contracts, geben
bepde Theile zuſanen, wann
die Summa unter 1oo. fl

von 100. biß 500. flvon 500. biß iooo. fl. E

von 1000. biß zooo. fl.
von 5000. biß 10000. fl.
und was druber, indiſtincte

67. Confirmation eines Fidei.
commiſles und daruber er—
theilten Conſens, ſoviel als ad
No ös. nehmlich Confirm. ei—
ner Donartion.

cg. Confirmation und Annah—
mae einer Ceſſhon uber eint

nicht conſentirte Forderung
wann dieſeibe betragt

J

149

11
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unter und biß zo fl.

100. fl. 4
250900 fl.1Ioco. fl.und hoher

191. Confrontation uüber die
Summariſche Verhor und Ke-
giſtratur-
Sonſt aber auff ieden Arti-

cul, daruber ſie beſchiehet,
Und denea Gerichis-Perſo

nen, außer denen Reiſe-Ko—
ſten, wie bey No. 190. von
Zeugen zu vereiden.

Conſens- Buch.
(vid. Execution und Immion.

No. 146.)
23. Conſens in Verpfandung

gewiſſer Erb-Guther, zahlet
der Schuldner oder Cavent,
wenn das Anlehn, oder die

thl

J

J

J

Caution fich belaufft biß an
50. fl. und drunter

von go. biß ioc. fl
von ico. biß 500. ſl

von z5co. biß ioco. fl
und was druber iſt, ohn Un—
terſchied

Wann dergleichen cediret
wird, iſt nur die Helffte zu
nehmen.

Conſonſis Caſſation,
(vid. Caſation. No. 26.)

JJ

gl.

3
vu

tr

9

154.Con-
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154. Conſignation derer perti—

nentien bey Subhaſtarionen
Contract einzutragen,.
ſvid Eintragen, No 15)

42. Coptales, von einemJlat, ie—
doch, daß uffemer Seite, bey
Strafe des Dupli, wenigſtens
26 Zeilen, und die Worte zür

Ungebuhr nicht ansgedehüet
ſeyn.

93. Curatoris Litis ober Bono.
rum in Concurſen „Beſtati—
gung und deren Berpfli htung

10. Curatorium ſchrifftliches
oder Tutorium uber eines
Vormunds Beſtatigung aus—
zufertigen

D. D.
Debitoris Verpflichtung,

(rid. Verpfl'chtung, No q4)
Deciſum in Rugen-Sachen zu

publierren, uberhaupt nebſt
der Regiſtratur 2tc.(id Ruge, No 168 J

13. Decret uber Verauſerung
oder. Verpachtung eines Pfleg—

befoblenen Grund-Srucks, in—
gleichen uber einen Vergleich
oder lransaction, geben beyde
Contrahenten, nach Beſchaf—
fenheit der Sache, 1. thlr. oder
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12. Decrers-Ertheuimtt iu th gl.

Bezahlung eines dem Un
mundigen ſchuldigen C.pi-
tals,
wann es unter und biß 2ofl A.
wann es unter u. biß ico fl. v 8.
wann es aber druber, und ſo
hoch es auch ſteigen mochte. 16

21. Deduction, eine ausfubrli-
che, auch Refutation rines
Berichts, nach Unterſcheid

der Sache, v 16auch, nachdem ſolche weit—

laufftig, 1 biß 2*26.Defenfton eines Inqviſiten
und dabey cebabte Bemu—
hung in Abfafſung derer De-
fenſional. Articul, 4. 8 12.

und hochſtens 24*Dejenſions-SSriſt zu verſtatten, 3.
Gid. Friſt. No. 195.)

Definitib, 1. vWenn aber die Sache gering,
iſt nur die Helffte zu nehmen.
Gid. Abſchied. No, 102.)

Delinqßenten auffu Veſtungs—
Bou oder ins Zucht:Hauß

zu ſchaffenc. v 16(vid Lands-Verweiſung.
No. 208.)

170. Denunriation eine Regi-
ſtratur daruber zu machen,  v G.
wann ſie weitlaufftig- 12

Denun-



42 TAX-Ordnung.
a———

Denunceatton wegen Findung
eines todten Corpers,

(vid. Auffhebung. No 173.)
28. Deponirter Gelder G

richtliche Annahme., Vi
wahrung und Auszahlun
von 100. Thalern

So, wann es ankbefohle
und darauff erkaunt, ingle
chen bey Concurſen und Sub
hiſtationen, von der Summ
abzuzieben; außer dem gieb
ſolches der Deponent.

29 Uber deraleichen deponirte
Gelder errheilten Recogn
tion-Sehein, und deshalbe
gefuhrte Regillratur

3o. Vor eine Repßiſtratur weget
deren Verabfolgung

107. Deſignation. oder Diſtri
bution Abſchied, in Con
curſu vom Juclire ſelbſt abge
faſſet, i 2 hiß

wenn es aber uber zoco
thlr. nach Beſchaffenheit der
Muhe, 4 biß

127. Dilation. Schein,
Und, wenn die Dilation cum
Solennitate legali ertheilet
wird, hieruber ſo viel, als vor

die Aufſetzung der Eids-No-
tul und Abnahme des Eids
entrichtet wird,
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(eid. Aufſetzung des Eids th.

No. 125.)Diſtribution. Abſchied, 1. 2. biß 3.
(eid. ſupr. Deſgnation. No.

107.)128. Documenten ſinducirter),
Regiſtratur uber Production
dererſelben, ingl uber die Edi-
tion derer von andern gefor—
derten Documenten, excl. de

Lrer Copialien, vom Blat
129. Document zu vidimiren,

excluſive derer Copialien,.
130. Documenien gerichtliche

Verwahrung, W

Danation unter denen Lebendi

gen, unter und biß 1o. ſl.
unter und biß 100.fl.
unter und biß zoo.fl.
unter und biß iooo.fl. 1

wenns mehr betragt, nur 1.
(vid. Conſirmation derſelben.

No.G65.)

Donatia mortus cauſæ, wann
der Donator ſelbſt vor Ge
richt erſcheinet, 1.

deenen Gerichts-Perſonen
wann er die Gerichten zu ſich

erfodert, 1.denen GerichtsPerſonen,
(vid. Schenckung auff den

Todts-Fall. No. öb.)
SungeStuhle aufn Dorffern.

hid. Rugen-Ger. No. 45.)

gl.

1.

z.E.
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E. E. th.86. Aictel-Citationes unter
dem Gerichts-Siegel 1.

*g. Edictal. Citation anguſchla
gen, und wieder abzunehmen,!

vor beydes 2 v
v»21. Faictal! Citation (ein

peinliche) anzuſchlagen, un
wieder abzunehmen

Edition derer Documenten, exc
derer Copirlien, ABlatuaqe
v Pocumenten-Regiſtr.n 128

Ehe-Gedung
(vid Rugea. Gericht. Na 45.

EheStifftung, bey Vorneh
men, D 1bey Buraern und Bauern,

wenns gerichtlich, die erſtern 1.
die anderndenen Gerichten in Stadten

2 uffm Lande(vid. Confrmation. No. Gꝗ9.)

Eids-Auffſetzung,
(eid Auffſetzung deſſelben

No. 125)
Eids:Notul. (eid No. 127.)

9. Einbringgen, Rechtliches
vor und bey der Litis. Conte-
ſtation, ingleichen bey der Pro-
duchon derer Zeugen u bo—
cumenten, Eids-Ptæſtation
und Proſecution, oder Juhi-
fication derer eingemandten
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kauterunaen und Appellatio- t
nen, es beſtehe aus 2. oder 3.

Satzen,
in Unter-Gerichten—
waren die Sachen geringe
Jm Appellarion. Gerichte,

Conſiſtoriis, auch Obernund
Heoßf Gerichten,

wenn die Sache geringe,

*19. Einſchlieſſe Geld das
erſte mahl

16 Eintraguntgj eines Con-
tracts in das GerichtsHan
dels-Buch, und ſelbigen dar
inne zu vdimmren, außer de

nen Copialien

25. Eintragung einer Hypo.
thec in das Conſeans-Buch
wenn daruber kein abſonder
licher Conſens ausgefertioe
wird, (vid Erlauterung P
O ad Tit XLIV g I.) halb
ſo viel als vor einen Conſens

E!nzeichnung eines Pfahl
Zurgers, in Stadten—

auffm Lande
dem Richter des Dorffs
(rid. Auffnahme deſſelben

No, 4)
Emancapation,

(tid. Eonfirdnation. No. Gꝗ.)

ErbeGelds: Verſchreibung
unter und biß 10. fl.

hl. g.

J.

3.
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von 10. biß ico fl.
von 1co. biß 5co. fl.von 5C5. biß 1000 fl.u. dru

(vid. Verſchreibung. N. 1
Erben, wenn ſie qvittiren

(vid. ibid in ſin.)
Erbſchaffts Obſcgnation.

Stadten bey vornehmen
beh Handwerckern und g
meinenuffm Lande, bey Bauern

denen Gerichts-Perſonen
Stadten, und zwar bey v
nehmen

bey geringern
und auffm Lande

(vid. Obſignation. No. 88.)
Erbſchaffts-Refgnation, ha

ſo viel als die Obſigaation.
(rid. No. 59.)

61. Erbtheilung, auff der
Erben Begehren beyzuwo
nen, und die Regiſtratur da
uber zu halten, taglich
denen Gerichts-Perſonen

in Stadten
auffm Lande

62. Erbtheilung zu extend
ren und auszufertigen, au
gleiche Weiſe, wie beym In
ventario, und muſſen die Co
piales von dem Blatt 1. gl. ab
ſonderlich bezahlet werden.

64
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64. Erbtheilung, vor einen thl

Extract draus zu machen.

vom Blate unund vor deſſen Vidimirung

uberhaupt ueEroffnung und Pubiication
eines Teſtaments,

in Stadten,- I1.
uffin Lande 2 v 6

(vid. Publication. No. 6.)
Erorterung (volliger) einer

Sache, per Compromiſſum, J 8.
(vid. No. 78.)

166. kæccution in Nomina w 8.
146 Suecution und Immiſſion

und deshalber gefertigte Ke
giſtratur und lInſtruction
wann der Beambte oder Ge
richts-Halter ſelbſt reiſet,
wann er nicht reiſet v 6
denen Gerichts-Perſonen ie

der v G.vor den Schein daruber, und
ſolchen ins Conſens. Buch
einzutrauen, v S.

147. Wanſi derjenige, wieder den
die Executivn oder Huiffe an
geordnet, ſolche pro realiter
facta zu agnoſciren, ſich zu
rechter Zeit noch erklaret,. 6.

211. Execution einer Todts
Straffe beyzuwohnen, und
dißfalls nothige Kegiſtratur

zu fertigen, 1
Denen
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Denen Gerichts-Perſoner

wie bey Heaung eines peinli
chen Hals-Gerichts, No 210

29. Bey Fuecution eine
Todts-Straffe bekommt de
Gerichts-Frone

wann zwey Knechte ſind
iedem

»33. Von ieder Perſon, ſo vom
Leben zum Tode gerichte
wird, dem Nachrichter auff
alle Falle

*3. Erecution an einemSelbſt
Morder zu vollſtrecken

165 Exmisfion, und vor die des-
halber nothige Regiſtratur

DenenGerichts-Perſonen
in Stadten
auffin Lande

außer denen Reife Koſten.

99. Cupenſen des Gerichts, ad
Acta ju liquidiren, bey iedem
Termin

pro Expenſier die Caution zu at.
teſtiren,

(vid. No. q2.)Extenſion tiner Erbtheilung,

„wie bey der Inventur ſub n. 60
(rid.ſupr. Erbthrilung. No

62.)
Extract aus einer Erbtheilung,

vom Blat

ulbl

J
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vo deſſen Vidimus uüberhaupt
(vid Erbtheilung. no. b4)

47 Extrahiren, wenn in Han
dels- und andern Gerichts—
Buchern etwas nachzuſchla
gen, oder daraus zu extrahi
ren iſt, giebt derjenige, ſo der

gleichen ſuchet, außer denen
Copialien,

26.bey Extrajudicial Ver
richtungen, als: in Pflegung
gutlicher Tractaten, Verglei
chungen, Beywohnumg derer
Inventarien und Theilungen,
Euntwerffung derer Obliga-
tionen, Contracten, Teſtamen-
ten, Donationen, Cesſionen,
unandern dergleichen Hand—
lungen, uber Reiſe- Koſten
und Zehrung taalich biß

in wichtigen aufs hochſte

T cDD. J24. hacti Seciem, eine aus
fuhrliche zu Einholung eines
Informats aufzuſetzen

Nachdem ſie weitlaufftig,
und Rationes Juris angefuh—
ret werden.

Fidei commieſi Confirmation,
no. G5. (vid Confem. einer
Donation unternLebenbigen.
no. 67.)

G 25

3.

J.

B

12

Jrau
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Frauen-Verzicht, h.
bey Vornehmern, 2 v

Gemeinen vwann ſie eidlich, beh Vorneh

mern J.Gemeinen
(vid Verzʒicht. No. 70o.)

195. FriſtVerſtattung ei
nem Inquiſiten zur Defeuſion
und Beybringung der Noth

durfft, 2D Hubre zum Rugen-Gerichte
thut die Gememe. (vid. Ru
gen Gericht. No. 45)

Fuhr-Lohn nicht ubermaßig
anzuſetzen. Cid. Reiſen. No.

46)Futter, bey Pfandung lebendi
gen Viehs, wird uber die
StanoGebühr bezahlt. (vid.

No. 39)

G. G.
z. GeburthsBrief, mit ein

geſchloſſen der dabey nothigt
Vernehmung derer Zeugen
und Schreibe-Gebuhr, dem
Beamten, Gerichts Verwal
ther, oder StadtSchreiber
wann er ausgefertiget wird

auff Pappier, —1
auff Pergament 2

Und wird ras Peraament
ſamt der Capſul und Schnur
ſodann beſonders bezaplet.
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thl nl.

83. Gedenck Zeddul, davor
Und wann deren mehr als ei—
ner, von iedem noch- iv 1.

Gefangene abzuholen, vor In-

ſtrucliunt v G.
(vid. No. 182.)

felbigen abzuholen und anzu

nehmen, l 6.(rid. No. *16)
*23. Gefanwener, ſo offt er

vor Gericht und wieder ins
Gefangnis gefuhret wird,

181. Kevers wegen eines Ge
fangenen Ausantwortung 6.

Gegen-Beweis(vid Beweis No. f 15.)

Gehorſam (burgerl.) einer
drein zu bringen, 2

(vid No. 16.)
203 Demgeiſtlichen, ſo bet

Annehmung des Purgator:
eines Ingriliren, dazu gezo

J

82

gen wird, J 6212. Dem Geiſtlichen, de
den zum Tode Verurtheulte
troſtet, und zur Richt-Stat

begleitet, 2
ibid. Eben demſelben, vorBe

ſuchung und Præparatio

zum Tode, 1Gelder,deponirte, von rootb v G.
grid Annahme dererſelbe
No. 28.)

C2
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180. ſicher Geleit und deſſen thl.

Ausfertigung, wenn ſolches
einem Delinquenten, oder
auscetretenen Schuldner er
theilet wird,

24. General Caution-Schein

darinnen kein Quantum de.
terminiret iſt,Es darff aber von Eintra

gung des Conſenſus oder
Caution. Scheins ins Han
dels- GerichtsBuch, auſſer
denen Copia libus nichts ge
fordert werden.

Gerade. Schenckung, ohne de-
rerminirte Summe

in Stadten
auffm Lande,

ware der Werth unter 10. fl.
(vid. Confirmation inſinuivrter

Donation. No. 65.)
*1. Gerichte zu einer Haus

Suchung zu beſtellen
99. GerichtsEupenſen ad A-

cta zu liqridiren, bey iedem

Termin e—
*1. ſq. GerichtsFronen

Gebuhr.
GoldSchmiede ec. ſo beh Ta

xation beweglicher Stucke
adkibiret werden, bekommen
ibre Gebuhren apart. (rid.
no. 37.)

35. Grentz Hugel auffzu
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werffen, oder einen Mahl- thl. gl.
Baum bemercken zu lafſen, In I—

Jedoch muſſen die Intereſ.!
ſenten die hierzu benothigten!

Arbeitere, auf ſolche Falle, be
ſonders bezahlen, auch die

Beamboten, Gerichtsbaltere
und Stadt:Gerichten an Ort
und Stelle, auf ihre Koſten,

ſchaffen. 196. Gute, wenn dieſelbe zwi

wird,vor die dißfalls gehabte

ſchen denen Partheyen in Ter.
mino mit Fleiß verſuchet!

Muhe und geſertirte Kegi
ſtratur, von der Perſon  12
Wann mehrere Perſonen

daben concurriren, von ieg

lichem v 8.Jedoch, daß es zuſammen
nicht uber 2 thlr auſteige.

9 Vo ſolche Gate verfangt, und
die Sache weitlaufftig, auch
important, hieruber annoch

1. biß 22. vSuth, wanns in ſolutum gege
been wird (vria. poſt Adjudica-

tion. No. 164)

H. H.
178. Hafftu. SteckBrieff—

wieder einen Delinqventen o
der ausgetretnen Schuldner 6.

1179. Und wann deren uuterſchie

C3 dene
Il—
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dene ausgefertiaet werden,
von iedem noch

*24. alsEiſen, einen an
und loßzufhlieſſen,

Dieſe Gebuhren bekommen
auff dem Lande unter Adeli—
chen Gerichten, wo keineGe
richtsKnechte ſind, die Rich
ter und Schoppen, wo nicht
allbereit ihnen ihre Gebuh—
ren in ein-und anderm Pun-
cte ſchon anueſctzet

Hals-Gerichte, peinliches, zu

hegen,
(vid. No. 210)

47. in Handelsu. andern Ge
richtsBuchern, wann
etwas nachzuſchlagen, oder
daraus zu extrahiren iſt, giebt
derjenige, ſo dergeichen ſu—
chet, außer denen Copialien,

Hausgenoſſen, deſſen Aufuahm
und Einzeichnung

in Stadten
uffm Lande,

dem Richter des Dorffs,
deſſen Loſchung,

(vid. No. 4. No.
171. Haus Suchung, und

daruber aehaltenekegiſtratur
denen Gerichts-Perſonen

in Stadten
auffm Lande

*10o. hausSuchung, wann
fie der Frone thut,

thl
V

V

5
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thl. gl.

Haus Wirths Verpflichtung. 8.
(vid. No 95.)

210.heggung eines peinlichen
Hals Gerichts. oder des Ge—
richts in Achts Proceſſen- I. v
Denen Gerichts-Perſonen

.Hin Stadten 8
uffm Lande v 2*28. Dem Fronen, wenn er da

beyiſt, vSG.BheerGeraths Schenckung,
ohne determinirte Summe,

in Stadten, ueuffm Lande,  6wo der Werth unter 10. fl SG..

(vid No.G5)
Huldigungen ſind, unter der

vVerpflichtung eines neuen
Unterthanen nicht zu verſte—
hen (rid. No 2)

147. chulffe, wann derjenige,
wider den ſte angeordnet, ſol

che pro realiter facta zn agno.
ſciren, ſich zu rechter Zeit

noch erklaret,  6.
(vid. pur. Execation.)

23.hulffs Aciui beyzuwoh.
uen, einem Advocato- 16

*7. chulffs:Actum verrichten
zu helffen dem Fronen 32.

143. Hulffsuflage, 4.Hulffa: Termins-Prorogation v 4.
(vid Auffnahme. No 144.)

Hypothecs-Eintragung, giebt

Cca  alb
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hailb ſo viel. als vor einen

Conlſens. (vid. No. 25.)

J.J.
ſelber reiſet,
wann er nicht reiſet,
Veder GerichtsPerſon
Zorn Eintrag ins Conſens-
Buch und Schein darüber,

(rid. Executiton No. 146.)
f2. Imploration. Schreiben,

an einen Unter-Richter,
Inculpaten ſummariſch zu ver
nehmeiz, c.

J

(eid. No i6g

5 ceeinseuholen

gngefuhret werden,
(vid No. 24).

124. Inhibition, wenn vom
Beambten eine an ihn er—
gangene Appellation auge—
nommen wird,

74. in njuxien- und andern
ſchlechten Sachen, die Par-
teien gegen einander zu ver—
nehmen, von einer Perſon

Ingbiſſtional. Articul, Abfaſ
ſung dererſelben, von iedem
ſind aber deren mehr, denn
96. abzufuffen nothig, von
iedem nur

Immiſſion, wann der Brambte

n ormfa 2 1Wann die Facti ſpecies weit
laufftig, und Rationes Juris

thl.

V

v.

gi.

J Vilh No 186.)
ĩJ
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187 Inguiſiten uber ſolche Ar- hl gl.

ticul zu vernehmen, und ſeine
niederaeſchriebene Ausſige
in einen Rotulum zu bringen,
von iedem Articul v z.und wenn deren uber o6 ſind,

von iedem derer ubrign v Je
Denen Gerichts-Perſonen

aber, außer denen Reiſe-Ko
ſten, nehmlich: inStadte r2

aufm Lande G.
(wie No 172.)

Vom AInqbiſito ein Juramentum
purgatorium anzunehmen,
und deſſen Abfaſſung v G.

(vid. No. 202)
i92. uber die, in Inquiſitionibius

vorfallende Dinge eine Retzi-
ſtratur zu machen v» 3.

42. Inrotulation derer Acten,
beyBerichts:Fortſendung, ſo
welche verhanden, von denen

Partheyen zuſammen v 4
Ioo. Inrotulation derer Acten,

dazu der Termin gleich bey
der erſtern Citation mit zubenennen, giebt iedes Theil 3e

wo aber ein neuer Termin
anzuſetzen nothig iſt, vor dieCitation v 3.121Anrotulation derer Acten
bey Einſchickung eines Be
richts, auff eingewandte Ap-

pellation 2 v 3.
C5 198.
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198. inroturation derer Acten

bey Verſchickung nachRecht
lichem Erkantnuß in Inqpuiſi-
tionsSachen

Inſinuatton einer Citation,—
(vid. Bothen. No. 89 90o.

119)nſtruction zur Execution, wenn

derGerichtshalter ſelbſt reiſet
wenn er nicht ſelvſten reiſet,
denen Gerichts-Perſonen,

iedervor den Schein daruber, und

eiuzutragen,
(vid. Execution. No. 146)
Unſſtruction zu Abholung eines

Gefangenen,
(vid. Abholung. No. 182.)

Inſtructian zu Anordnung einer
Lands-Verweiſung, ec.

(rid Lands-Verweiſung.
No. 208.)vterlocut auff Rechtlich Ver

fahren,(rid, Abſchied. No. 102)

16. Interrogatoria auffjufe
tzen,Und wann ihrer viele, biß
hochſtens

13 5. Anterrogatoriu, wenn de—
ren urergeben werden, bezah
let der Product von iedem In-
terrogatorio auf ſo viel Zeu
gen, als er deswegen befra—
gen laßt, wie bey denen Arti-
kuln. (vid. Zeugen. No. 134.)

thl

J

J.

V

VW

J.

L
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Interrogatorra und Arricul, thl

MWaun ſolche impertinent,
(vid. Rejection. No. 133.)

155. Inventarien-Stucken
zu ſpecißeiren, 12. al. biß -1
Wo es aber weitlaufftig, wie
bey No 137 Giid. Mobalien
eines Schuldners auffzuno.

tiren.)
so Inventiruncz einer Ver

laſſenſchafft vor ieden Tag in

Gtadten 12Jedoch ſind die Unvermö—
genden in billig. maßtge Con-
ſideration zit ziohen.Auffm Lande taglich E 6
Denen Gerichts-Per ſonen in
Stadten, taglich iedem 2

Auffm Lande, taglich einem
v G.jedenJedoch, daß die Schreibe—

Gebuhren vom Blatt 1. gl.
bezahlet werden; Und ift
taglich 7. biß 8 Stunden zu
expediren.

Vor die Ausfertigung des
Inbentarii uber die Copiales,
nach Proportion der Arbeit,

1. 3.6 9 bißJudex, was ſeines Amts bey

Vormundſchaffts- Rechuun
gen, 2t. (vid. Vormund-
ſchaffts Rechnungen. No
11. in ſiin)

Jurumentum de- vel relatum

C6 Supe

J d
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Suppletorium, Purgatormm, thl. gl.
Editionis, Malitiæ, Pauperta-
ris, &c.
Aufſetzung deſſelben, no. 125. 8e

Abnahme, v 8.ino 126)
«G.Abfaſſung, (no. 202.)

Juftification der Appellation
in Unter-Gerichten, 2
waren die Sachen gering. 1. 12
im Appellarion- Gericht ct. 3.
wenn die Sache gering, 2

(vid. Einbringen. no. 9)

VVKauff-Contracts, eines geſchloſ
 ſenen Conßrmation, wann die
Summe unter 100. fl. v I2
von 100. biß 500. fl.- I. S

un von 500. biß 1000. fl. 2.
nf von 1000. biß 5000 fl.- 3
I von 5000. biß icooo fl. 4
J

und was druber iſt, indiſtinciẽ g.J

(vid Confirmation no 15.)
j Kauffer eines Lehns giebt zur
14 Lebnwaar, (vid. no.2i.) 8.
1 772. KNlage, vor eine mundl.
u und Vorbingen zu regiſtriren v 12
J und von Armen  6.ſpg: Klag: Libell, vor ein

J

ringe  8.

ſchriffiliches 1.
J

wann es mundlich, wie es in

 Fandels-Gerichten ge
J

brauchlich, vorbracht wird, v 12
wann die Sache aber gar ge
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Kaoſt auf Reiſen, zur talichen thl. gl.
Ausloſling, ein Beamter  21.

ein actuarius
einStadt.Schreiber oder

Gerichtshalter
ein Land-Richter
ein Land-G.hoppe

Gerichts Perſon inStadten
auffm Lande

(rid Reiſen. no 46.)
Kundſchafft,(rid. Abzugs Brieff.no. 6)

C l
L0

73. Ladung, eine mundliche
und Vorforderung derer Par-
teien und Zeugen, außer des
Eerichts-DienersGebuhren
in geringen Sachen, auf die
PerſonWenn aber mehr als6 Per—

ſonen in einer Sache zu eiti-
ren ſeyn, darff nicht mehr als
6G. gl genommen, und pro ra—

ta eingetheilet werden.
21. EinenBurger ober Untertha

nen mundlich vors Ambt o
derGericht zu beſtellen

Land Kichter auff Reiſen rc
(vid. Reiſen. no 46.)

Land. Schoppen jbid.
Lands:Huldigung. (vid Ver

pflichtung no. 2.)
208. LandsVerweiſung

anzuordnen, oder einen De-
Unquenten, it. einen Banque.

V

J

W

V

12.

b.

G.

J.

J.

rou.
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rautier auff den Veſtungs—
Bau, oder ins Zucht-Haus
zu ſchaffen, und die daruber
nothige Kegiſtratur zu fuhren,
auch, auf den andern Fall,
die Schreiben, Pafſe und In-
ſtruction zu fertigen,

hl

v

*26. LandesVerweiſimg,
oder Bringung auff den Ve-
ſtungs-Bau, oder ins Zucht
Haus, außer denen ſub No.
*17. beniemten Ausloſungs
und Reiſe-Gebuhren, dem!
Gerichts-Diener -—1vid Gefangenen. No. 17.)

111. Lauterung, vor die Ke—
tilſtratur der Annahme, incl.
der Præſentation,

112. Dergleichen Regiltratur u
ber deren Kejechion,

113. Vor die Notification ſolcher

V

V

V

Rejection 2firg. Lauterung. oder Appel.
lation wieder ein Urthel ein
zuwenden, mit grundlicher
Ausfuhrung derer Gravami-

num,Jn geringenSachen, 12. biß

20. Vor ein Memorial und Sup-
plicat, barinnen um Rejection
der Lauterung oder Appella-
tion, mit Widerlegung derer
Gravaminum, gebethen wird,

Und wenn es nicht weit
laufftig, 12. biſt

J.

V

Leh
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Lehns-Aufflaſſung,. v
(vid Auff laſfung. No. 19.)

Lehns-Betennung, v
(rid. Bekennung No. 20.)

22. Lehn Tragers Beſtati
gung,

Leibes-Straffen anzuordnen,
und exequiren zu laſfſen,-
(vid. Staupenſchlag. N. 209.)
Dem Fronen dabey zu ſeyn,
Und wo 2. Knechte ſind, ieden v

(rid. No. *27.Dem Scharff Richter 1.
(vid. No. 32.)

54. Letzter Wille, von einem
mundlich eroffneten, in be—
hörige Form zu bringen, und
bey denen Gerichten meder—
zulegen, wenn der Tellator in
Perſon erſcheinet,

bey einem Bauer, gemei
nen Burger und Hand—

wercksmann, J.

bey einem andern und
vornehmern Stands- 1.

wann die Gerichts- Perſo—
nen ins Haus erfordert

werden, 2.denen Gerichts-Perſonen
auffn erſten Fall V

aaudern Fall-
dritten Fall 1.55; Vor Annehmung eines uber—

thl.

gebeneu ſchrifftlichen Teſta-
ments, nebſt der deshalber no
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thigen Regiſtratur und Kec
gnition, wann der Teſtat
in Gerichten ſelbſt erſchein
bey gemeinen Burgern u
Bauern,
wann er die Gerichte zu ſi

fordernlaßt,
bey Vornehmern,

auf den erſtern Fall
auf den letztern Fall

denen Gerichts- Perſonen
bey armen oder gemeine

Burgern und Bauer
bey Vornehmernn-

56. Vor Eroffnung und Fublic-
tian eines Teſlaments, beneb

der Regiſiratur 2
in Gtadten
auffm Lande

57. Vor Abſchrifft von einem ge
richtlichen Teſtament; es mu
aber, wie No 40. gedacht, ge
ſchrieben ſeynvon dem Blat
vor deſſen Vidimirung

Iabelt. ſvid Klag-Libell i.o fꝗ.
160. Licitations-Schreiben

zu regiſtriren, und in Termino
in Ordnung zu bringen, von
iedemSo der Licitant zu entrich

ten
161. Vor die Praclamation und

ubrige Verrichtung in Ter—
mino Licitatioois
in wichtigen Guthern

Il gl.

2

8

J
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162. Vor die Regeſßratur, wenn thl gl.
das Guth oder Grund-Stuck
erſtanden wird, u. uber die zu
gleich zu beſtellendeCaution,
bey wichtigern(vid. plur. Adjudicatton. No.

163 ſqq)
g9. Vor Ligbidation derer Ge

richtsExpenſen ad Acta, bey

jedem Termin
145. Liquidgi Conſtituirung

vor der Hulffhe
f22. Liqvidi conſtituendi Ter-

minum abzuwarten
Litis-Conſorten, wann viele,

nicht uber
(vid Abnahme des Eids. No.

126.)
Litin Conteſtation, in Unter

Gerichten,
waren die Sachen geringe,
in Appellition-Gerichten ec.
wenn die Sachen geringe-

vid Einbringen. no. fq.)
in Taco tertio eine Perſon zu

arreſtiren, in Stadten—
auffm Lande

(rid: Arreſirung. no. 139.)

z. Loſchung eines Hausge
noſſen,

MahlBaum bemercken zu
laſſen,
(rid. GrentzHugel. no. 35.)

v I12
I.

I.

v I.

Ma n
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Alandat, Grrichtliche ausz

fertiren,
(vid Vollmacht. No. 53.

Medicum zur Section zu reqv

ſraren,(rid. Auffhebung eines To

aeſchlagenen No. 174)
175. Dem AMeadico vor Veir

wohnung der Section, u ſei
daruber ertheiltes Bedencke

wenn er Beſtallung hat
wenn er in keiner Beſtallun

ſtehet, 2AMendicus, wenn er deshalber
reiſen muß, auff einen Tag
vor Verſaumniß und zun
Ausloſung,
(v. Chirurgus, No. 176 in fin

MeilenKohn, von einer Meil
Wartetseld, auf ieden Tag
(vid. Bothen:CLohn No. go.)

Memorial und Supplicat (vid
Lauterung. No. 20)

177 Aiocſere. vor eine gemeine,
bey Inqriſitionibus nothige,,

(vid plur. Reqviſition. Schrei
ben.)

150. Mobilien (verholffener)
vor Verkauff-oder Veralieni-
rung dererſelben, auff einen
Tag,dem Beamten, Gerichts
Halter oder Stadt-Schrei
ber,

Dem darzu gebrauchten Pro.
clamatori, ſo er nothig,taglich
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exclulive des Drucker Lohns, thl.
der Transportirung und derer
Behaltniſſe, ſo beſonders be
zahlet werden,
Und iſt des Taas 7. biß 8.

Stunden zu expediren.
137. Mobilren und Wuaren

eines Schuldners aufzungti-
ren, und in eine richtige Con-

ſignation zu bringen, in Stad
ten taglich

und auffmn Lande tä. lich

denen Gerichts-Perſonen ei
ner ieden taglich inStadten

auffm Lande
Doch iſt des Tags wenig—

ſtens 7. biß 8. Stunden da
zu anzuwenden.

138. Mobilien eines Schuld
ners Gercchtliche Verſiege—
lung und die Kegiſtratur dar
uber zu halten,

in Stadten
aunm Lande

Denen GerichtsPerſonen

ſ. monitosrium, Auflage uud
Gerichtliches Verboth, mit
oder ohneStraffen, außer de—

nen Copialien,
Aultiplication, des Bothen.

Lohns und Warte-Geldes:e.
iſt bey Straffe vierfacher Er
ſetzung verbothen. vid. No.

59. in med.)

J

V

V

J

16

16

Nach-
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N. N.
achſchlagen, etwas in Han

dels-und Gerichts-Buchern,
außer denen Copialien

(vid. Extrahiren. no. 47.)
Nachrichter Gebuhren. (vid.

no.“ 31. ſeqq.)
*37 Vor Schlagung einer Dah.

mens an Galgen,
at. Vor die Norifßcaion,

waun der Bericht abgehen
ſoll,Notificatiou des Anſchlags an

Debitorem,
(rid. Subhaftation- Jeddul.

no. 153)

113. Vor die Norification ei—
ner Rejection der eingewand
ten Lauterung

117 Vor die Notifcation
an Appellaten, x.

159. Vor die Norits, wenn
der Anſchlag eines Subhaſta-
tion. Patents in Zeitungen
bekannt gemachet wird,

Als ſo viel auch in andern Fal
len, da dergleichen Norificati.
on vonnothen, zu entrichten.

Notul eines Eids,
(vid. Dilation-Schein. in fin.

no. 127. junct. Aufſetzung.

no. 125.)
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O. O.
Obrigkeiten bey Huldigungen

und Veranderungen zu lei—
ſtendePflichten, ſind nicht un
ter Verpflichtung derer Un—
terthanen zu verſtehen. (vid.

Verpflichtung. no. 2.)
Obſervants der Tax- Ordnung,

dazu wird iedermann ermah
net. Mana. nobiſſ.an pr.

58. pro Obſignatione einer
Erbſchafft, und vor die Regi-
ſtratur,

in Stadten bey Vorneh
men 4*bey Handwerckern und

gemeinen Leuthen
auffm Lande bey Bauern

Denen Gerichts- Perſonen
in Stadten, und zwar

bey Vornehmen
bey Geringen
und auffm Lande

ex Offrie, wenn was zu berich
ten, davor iſt nichts zu neh
men, (vid. Bericht, no. 44.)

p. P.
Pacht-Contratts Conſirmation,

vonioo. fl.und drunter
von 100. fl. biß z0o0o. flvoßt 5oo. biß iooo. fl, und

druber
(rid. Confirdaation. nö. 31.)

thl gl.

J.

J
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Paſſe vor Delinqventen zu fer— thl.

tigen,(vid. Lands- Verweiſung.

in ſin. No 208.) J
Parteien Lad- und Vorforde
rung, 2

(vid Ladung No. 73.)
Particular.ʒahlung, J

(id. Mvittung, No 27.)
*36. Paſquils Verbrennung
85. Patent in Concurs Sgchen,

wann aber viel Creditores,
hochſtens

152. Patent wegen Subhaſtation
derer Grunts Stucken
wann deren mehr auszuferti
gen, in ſpecie bey Ritter
Guthern, vor iedes

148. Patent wegen Verkauf
fung verholfſener Mobilien,

151. Patent zu Verpachtung
eines Guths

Peinlich Hals-Gericht. (vid.
Hals. Gericht No 20.)

Pergament zum Geburths
Brieff wird beſonders be—
zahlt. (vid. Geburths-Brieff
No 8)

38. Pfandung, da das Pfand
in die Gerichtegeliefert wird,
zu regiſtriren,

Pfand (lebendiges) auf Tag
und Nacht, bey Pferdeund
RindVieh

B
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Von 1. Stuck Schaaff-und
andern kleinen Vieh, berdes
excl. des Futters

(vid. Stand. Gebubr No. 39.
Pfahl-Burgers Auffnahme,

in Stabten
auffin Landedem Richter des Dorffs

(id No 4.)Pftrabefohlner Grund- Stu
cken, aibt 1. thlr. oder 1

vid. Decret. No 13.)

terthanen,
pflichtLeiſiungen derer Un

(vid. Verpflichtung. No.2.)
mit Poſten oder ordentlichen
Boihen, ſollen Acta regula-
riter fortgeſchicket werden,“
(vid Bothen-Lohn, uin fin.

No. 50)
I14t. Præceptum de non ſolven-

do vel aliena ido
Und wo es einiger weitlanff

tiger Unter ſuchung der Sa
chen gebrauchet 2

V

V

V

W

142 Vor Relaxation und Caſſati-
on dergleichen Ptæcepti,

79. Præſentation einesBefehls,
Schreibens u. alles andern,
das zun Acten kommt, nebſt
denen ſambtlichen Beplagen

114. Præſentation einer Appel.
lation,

Proceſi- Expeditiones. (vid.a No.

72.uiqve 136.)

5

J

J

hl. S

do S

5

6

4.

4.

I.

J.
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161. Proclamation und ubri-tt

lrid. Einbringen. no. 9)

ge Verrichtung in Termino

Licitationis vin wichtigen Gutbhern- 1
Proclamator, ſo er nothig, be

kommt taalich v(rid. Mobrlien (verholffene)

no. 150. in med.)
Procurator Debitoris, V

(rid. Verpflichtung. no. q4.)
Production inducirter Docu-

menten,
H

(vid. Documenten no. 128)
Production derer Zeugen und
Documenten, (vid Einbrin

gen no. 9.)
Prorogation eines angeſetzt ge

weſenen Tetmins, J
(rid. Abkundigung. no. 84.)

Proregation eines Hulffsö- Ter-
mins, V

(vid. Auffnahme. no. 144.)
proſecution derer Lauterun—

gen, in Unter-Gerichten 2.
waren die Sachen gering 1.
im Appellation-Gerichte, 3.
wann die Sachegering, 2.

Protocoll gehaltenes bey einer

Verbor, J(rid Verhor. no. 76)
E 36. Publication eines Be

weis, und GegenBeweiſes
mit Zeugen, und ſolche zu reti-

ſtriren 2 v
56
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6. Pablication uñ Eroffnung l gl.
eines Teſtamentg, benebſt de
Regiſtratur

in Stabten vauffm 6(vid. plur. Letzten Wllen
No. 54. ꝗ5.)

10os6 Publicacion einesllrthel
oder Abſchieds, inel. ber Regi
ſtratur, haben die geſambten
Iatereſſenten zu entrichte 8.

in vnn Publicati auff Begehren

zugeſchickte,c. 2.
(vid. Abſchrifft No. 108.)

Vor die Schreiben daau-  3e
(vid. Schreiben. No. 110.)

18. Publication einesllrthels
beyzuwohnen,

in Unter-Gerichten S6.
in Obern-Juciciii I2Purgatorium. (vid Jurame n

tum No. 202)
vor Auffſetzung und Abnah

me bey eĩnem laquiſite  SG.
bey Civil. Sachen, vor iedes 8

(vid No. 125. 126.) J

QD.Ebantum, kein determinirtes.  2
(vid, General-CautionSchein,

(No. 24.)
im Lbartier eine Perſon zu ar.

reltiren, in Stadten

uffm Lande 2drid. Arritirungudo. 139.)

D 14. Quit

m̃
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14. Ovittung (gerichtliche)

wegen geſuhrter und abge—
legter Vormundſchafft, nach
deren Endigung

270vittung uber particular-
nablung zu regiſtrirenMvittung uber gezablte Tag—

Zeiten, Capitalien, Zinſen, 2tc.
unter und biß 10 fl.von 10. biß ioo. ſl
von i0oo. biß goo fl.
von 500. biß iooo. fl. und

druber
Ceid. Verſchreibung Na. 17.)

103. Rationes aecidendi, weñ
ſolche abſonderlich beygefu
get werden, noch halb ſo viel,

als vor den Beſcheid.
Kechtliche. Geſetze, von wem,

und zuwelcher Zeit es ad A-
cta gekommen, anzumercken,
(rid Angeben in Termino,

o. ꝗi.)lecagnition uder ad Acta gege—

bene Befehle, Schreiben, 1c.
(vid Ausfertigung No.go)7u. Regiſtratur uber Recogni-

tion eines Contractz und
Gchuld· grinffts cehſt deren
Ausrertiguna, wanns ge

lahfehet yernnct
O linj den J— 9

4- 4 74 4
1

6226, 21 71

ee
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29 Recognition-Schein uber thl. gl.
Kerichtlich.deponirte Gelder,

und deshalber gefuhrte Re-
Ksiſtratur,j Recognition uber ein ſchrifftlich

eingegebenes Teſtament. (vid.

Letzter Wilte. No 55.)
Refuration eines Berichts,

(vid Deduction. No. f 21.)
143. Vor einen in vim Refutato-

um erſtatteten ausfuhrli
zben Bericht,Reyraturen. (vid bey iedwe

dem Spocial.Actu.)
Trj. keyection einer bey dem

Jndice intermedio eingewan
ten Appellation,

na. Reicctron einer Lauterung
11 3 Vor die Notikcation ſolcher

Rejection
133. Kejection derer Art'culo-

rum oder. Interrogatornim,
wann ſolche impertinent oder
unzulaßlich ſind, ſo viel als
vor einen Beſcheid. (vid Ab

ſchied. No. 1C2)34. Rein Stein zu heben und

zu jetzen,
 15. Reiſe Gebuhren und

Ausloſungs- Koſten, einem
graduirten Advocaten von 1.
Meile
einem andern Adrocaten
Ubber Fuhrund Rof-kohn,

autch nothige Zehrung.

D2

JJ

J

1

J

VW

V

6.

16

5

J.
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a6.

Es wird aber vor die
Ruck Reiſe weiter nichts
bezahlet.

Wennw Reiſen in burger
oder peinlichen Sachen zu
thun, empfahet uber Roß
und Fuhr- Lohn, zur Auslo—
ſung taglichein Beambte

ein Actuarius.
ein Stadt-Schreiber o

der Gerichts-Halter
ein Land-Richter
ein Land--Schoppe—
eine andere Gerichts—

Perſon
in Gtadten
auffm Lande

Jedoch, daß ſie niemanden

mit der Koſt beſchwehren,
auch das Roß-und Fuhr—
Lohn, wo die Unterthaner
ſolche Fuhre zuthun, nicht
ſchuldig micht ubermaßig an
geſetzet werde.

Denen Adelichen u. Hoch—
graduirten Commillariis tag-

lich iedem z
und einem andern Commil.

ſario, incl. Zehrung, und excl

des Roßund FuhrLohns
119. Relationem Nuncii ʒu re

giſtriren bey der Inſinuation
unci. No, 89. ꝗo.)
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87. Requiſition- Schreiber

an den Richter desjenigen
der edictaliter vorgelader
wird, außer denen Copialien

88. Wann deren auff einmabl un
terſchiedene auszufertigen
ſind, vor iedes folgende

158. kKegviſitian- Schreiben
wann der Anſchlag eines
Suhhaſtation-Patents an an
dern Orten beſchiehet, incluſ
des beygefugten Subhaſtati-
on. Patents in Originali-

131Requiſitoriales vderCom-
pulſoriales, excl. derer Copia-

lien, t. 259. Reſignation (gerichtliche)
einer Erbſchafft, halb ſo viel
als vor die Obſgnation. (vid
Obſignation. No. 58.)

Reſolution auf Befſehle,
(vid Ausfertigung, No. go.)

122. Roæferential- aApoſtein,

181. Rerere weaen Ausant
wortung eines Gefangenen,

Refixion tines Subhaſtation- Pa-

tents, 2
(vid. Aſixion. No. 157.)

Roßund FuhrLohn ſoll nicht
ubermaßig angeſetzet werden.

(vid. Reiſen. No 46.)
Rotulus,

in Civil-Sachen,
(vid, Jeugen No. 134. in ſin.)

D 3

thl gl.

VW

V

VW

V

5

V

V 2
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in Inqyiſitions-Sachen

(ceid.No. 190)
168. Ruge zu regiſtriren, den

Inculpaten druber ſummariſch
zu vernehmen, und die Kegr-

ſtratur nach rechtlichem Er—
kantnuß zu verſchicken, auch

das eingekommene Rugen
Deciſum zu publiciren, uber

haupt
Wann Zeugen dabey zu
vernehmen, wie No. 132. (vid.

Zeugen45 BugenGerichtu. ſo ge
nannte Ehe-Gedunge, wann
ſolches auff denen Dorffern
oder Dunge- Stulen gehal
ten wird, ſo hochſtens in drey
Jahren, wo es bergebracht
und nothig iſt, einmal geſche
hen ſoll, vekonmt der Beamte
oder Gerichtshalter taglich

Vor die Speiſung und
dev

ündet
Tranck uberhaupt von

girfine, geegen gruen  g t aen Vorſtht
ſchafften  githuttan e) vn

Die Fuhre eur. vn Be
äöä5—

billigen kohn.  Ttt
meine, oder ſchanet rorche n

Ruthen Zuchtigung,.

28. Satze aa Aera gu iehn
7 Jbuaggrnnng

L

wvan

hl
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beniemter Maaße,
Schein uber eingegebene Be

feehlenc iſt ohn Entgeld zu er
theilen. (v. Recognition. n.go.

Schein uber Executian un
Immisſion, und ſolchen einzu

tragen,
(rid. Execution. no. I4G.)

Schenckung auf den Todts
FallVB

(vid. Confirmation no. G.
Schenckung des HeerGe

raths, it. der Gerade, wo kei
ne Summa determiniret,

in Stadten,
auffm Lande,

ware der Werth unter 10. ſi
(rid. Confirmation. no. G5.)

SchlechteSachen, die Parthei
en gegeneinander zu verneh

men, J 5(vid Injurien. no.74.)
Schnure um Geburts-Brieff,

wird hennöers bezahlt (vid.e—
Gesoſielhrieff, no. 8.)
oSehreiben darinne dem

ImpftranteneinBefehl in vim
vublicytj uberiendet wird,

Schreiben innter-Gerichten
in hohern Judiciis, ercluſ.

des Uundi
lcid. Sapplicat. no.f 17.)

Schreiben, einen ins Zucht
Haus ju bringen,

Da

thl. gl.
v Il.—.

v G.

v 3.
8g.

vV 2

6

(rid.
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(via. Lands- Verweiſung. thl

No. 208.)
Schuld-Brieffs:RKecognition,

vor Gerichte

im Hauſe 2 J.(vid. Reeiſtratur. No. 7t)
Schuldners Mobilien. (vid.

Mobilien. No. 137. 138.)
SchuldThurm, einen drauff

zu bringen. (vid. Arretirung,

No. 139.)
Der Schule, wo es brauchlich,

bey Execution einer Todts

Straffe, v(v. Execution. N.2 12. in ſfin.)
Fection eines odgeſchlagenen, 1.

(rid. Aufhebung. No. 174.)
bey Sectton und Beſichtigung

eines Entleibten zu ſeyn,

dem Fronen, v
(vid. Beſichtigung.“ 14.)

SelbſtMoörder, id. Execn-
tion.* 35.) ſolche an ihm zu

vollſtrecken, 2.
Segteſter, 2 v(rid. Verpflichtung deſſel

ben. No. qs5.)
ün Solutum aeaebenesGuth, da

von iſt eben ſo viel zu entrich
ten, als von der Adjudication
eines erſtandenen Grund
Stucks, (vid. No. 163. 164.)

ygyecification derer Inventarien
Gtücken, giebt 12.gl. bin- 1

(vid. Iubentarien Stu
cke, No. 155.)
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hl gl.

Speiß und Tranck uberbaupt, 1.
(vid.Rugen-Gericht, No 45.)

Hortuln, ſind gar keine zu neh—

men, wann ein Bericht ent
weder ex officio, oder bey be
kannten Calamitats-Begna—
digungen ergehet. (vid. Be
richt, No. 44.)

*22. SitzeGeld auf Tag
und Nacht e—Die Determination der Be
koſtigung, bleibt dem Judici
Inquiſitionis, nach Gelegen
heit der Perſon, des Orts,
Preiſes und Victualien frey.

Stadt-Knechte Gebuhren,(vid.
No.* 1. ſqq.)

39. Stand Gebuhr von ei
nem lebendigen Pfande auf
Tag und Nacht beyPferdund
RindVieh, excl desßutters TJ.

von 1. Stück Schaaf und an
dern kleinen Viehe, v J.

Steck-Brieffe, wieder einen De-
linquenten, oder ausgetrete
nen Schuldner, V 6.

Und wann deren noch
unterſchiedene ausgefertiget
werden, von iedem noch

v 3.4Gil. hafft-Brieff, No. 178.)
209. StaupenSchlag, oder

andere Leibs-Straffe anzu
ordnen, und exequiren zu laf

Ds ſen
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ſen, uch weſolches vollſtrez thl

cket worden, zu retiſtripentaej
*27 Bey) eirern Staupenn,

Schlatt zuſeyn, vjund wo 2. Knech!eſind, iedenr

 32. Vor einen Staupenn
Schlag und andere Leibes

Straffe I.Steuer Sachen, wanns eine
Perſon betrifft,

wvon 2.3 biß 4. Perſonen
von mahrern, oder einer gan-

tzen Gemeine 2 v
(rid. Beſichtigung. No. 33)

Dergleichen iſt auch zu
nehmen vor einen Bericht,

ſvid No 44. Lit. B.).Gtock-Schilling,

(eid. Juchtigung mit Ru
then, No.“ 30.)

Lebhaftation der Grund Stu—

cke wwann deren mehr ausjufer—
tigen, vor iedes
Gvid. Patent. No. 157

157. Subhaſtation- Paſtute
Af. uind Reſxion, zu retziſtri g.

Nren, zuſiammenn f
(vicl plur No. 158. iʒ

9 Ein Culhaſtation- Pateni
 anjgnſehlagen, und wieder ab
Zzzunehmen, vor beydes

152. Subhaflation- Jeddul,
ingleichen vor die Notiſication
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des Anſchlags an Debitorem th gl
und die Creditores uberhaup

 2. Suppticat umb Commis-
ſiou

y. Supplicat, darinnen einer
ſich ber den Unter-Richter
beſchwebret, und Hulffe ſu

wann es weitlaufftig, und
die Sachbe wichtig

17. Supplicat vder Schrei
ben, das einen Actum ſudicia-
lem betrifft, und in welchen
umb dieſes oder jenes bxpe.

dition im Pre ceſs bey kxecu-
tiqnibus und Subhaſtationi.
bus angeſi chet wird,

in Unker-Gerichten
bey denen hohernudiciis,
Rexcl. des Muundin

tfr. Subſtuution, vor eine zu
extendiren52. Hulicat, vor die Perſon

cgedoch, daß es nicht uber
2. Thlr. ſteige; Ware das
Syndicat aber unter 16. Per
ſonen, ſo ſoll dafur bezahlet

werden 2
Tag Zeit und Erbe-Geld,
wenns Qvantum iſt unter

ſind vbiß iörnſt.

uelag.en

v 12

v I12

v 12
J
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von 500 biß 100o fl. u druber
(vid. Verſchreibung. No 17)
36. Taxation, eines Grund

Stucks, denen Beambten und
Gerichts-Haltern, auch Ge—
richten in Stadten, wann es
unter und biß 100. fl wurdig

von ioo biß zoo. fl.
von 500. biß 1oco fl.

und wann es drüber iſt, vom
100. nochDenen Gerichts-Perſonen

ieder
vor die Regiſtratur c37 Tæxation beweglicher Stu—

cke, gleich vorigen, nach deren

Werthe, auſſer derer Perſo
nen Gebuhren, ſo in beyden
Fallen zur Faxation adhibi—
ret werden, als: Gold-—
Schmiedene.

Tax-Ordnungs-Uberſchritt
iſt vor ieden 1. gl. mit 4. gl zu
beſtraffen. Mand. noviſſ. ſ g.

7. Termin, einen in Unter—
Gerichten zum Rechtlichen
Verfahren abzuwarten, in
ſelbigem zu erſcheinen,, und
ſein Angeben regiſtriren zu
laſſen. Weiln das Verfah

Hren bezahlt wird, ſo kan der
Advocat hier nichts bekom—

men.t 22. Terminum conſtituendi

Liqvidi abiuwarten
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Todt geſchlagenen Auffhe—
bung,Denen Gerichts Perſonen

in Stadten,
uffm Lande

(vid. Auffhebung. No. 174.)
204. Territiuni verbali bey
zuwohnen, dit Articul aus

dem Urthel zu extrahiren,
u. Iaqyiſiti Antwort nieder—
zuſchreiben, auch uber alles
nothige Kegiſtratur zu halten

denenGerichten in Stadten
uffin Lande

6205. Territioni reali bey
zuwobhnen, und alles das Vo
rige zu verrichten,

denen Gerichts-Perſonen
in Stadten
auffm Landen

bey einer Tortur, ohne Unter—
ſcheid des Gradus, noch halb
ſo viel (rid. plur Tortur.)

57. Teſtament, vor Abſchriff
eines gerichtlichen; es muß
aber, wie No.49. gedacht, ge
ſchrieben ſeyn, von dem Bla
vor deſſen Vidimirung

Teftament. (vid. Annehmung
Ddeſſelben, No. g5 junct. 54.)

Tæœftator, wann er in Perſon er

ſcheinet, ibid.
206. Tortur, nach derſelben

den Inquiſiten des dritter
Tags, ſeiner Uhrjicht wieder

D7

1

B

WB

thl. J.

J

2

J J

V

J
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zu befragen, und deshalber
Retiſtratur zu fuhren, 2

denenGerichten inStadten
uffm Lande

*2 Zur Tortur einenGzefan
genen zu bringen, und wieder
zuruck zu fuhren

31. Tortur, eine zu verrich—
ten, fie ſey in welchem Grad

ſie wolle,Tanuaction auſſer Gerichtii—

che, bey vornehmen Stands
bey gemeinen Burgern und

Bauernwann ſie aber vor Gericht

abgehandelt werden,
bey denen erſtern
bey denen andern

denen Gerichts-Perſonen
in Stadten
uffin Lande us

(vid Confom. No. Gq.)
Traniaction uber eines Un

mundigen Grund-Gtuck,
giebt 1.thlr oder e

(vid. Decret. No. I23)
TLutorium, ſchrifftlich aubzufer

tigen,
(vid. Curatorium, No. 10.)

V. V.Verabfolgung deponirter Gel

der, vor die Regiſtratut.
Gid, deponirte Gelder. No.

30)



TAX-Ordnung. 87

Veranderungen derer Ge—
rſchtsObrigkeiten, ſind nicht
eunter die Verpflichrungen zu

nechnen, wie auch die Hul—
bigungen derer Unterthanen,
Cid. Verpflichtung. No. 2.

Verauſſerung eines Unmun
digen Grund-Stucksgibt 1.
thlr. (vid. Decret. No. 13.)

Verboih, außer denen Copia-

lien, L J(vid Monitortum. No. 75.)
Vereidung eines Burgers,

(vid. Burger No. 1.)

10. Verfahren, vor ein
mundlithes, uber verfuhrten
Beweik inid GoagenBeweis

in Unter Gerichten
wannt smicht weitlaufftig
in. OpernJudiciisda es nicht weitiaufftig

11. Verfahren, vor das
ſebrifftliche, und zwar vor ie—
de Schrifft, ohne die Copia-

lien,
in Unter. Gerichten,
in Obern-Judiciis

12. Verfahren, vor eins in
ceringen und executiv. Sa

chen, darauff gleich deſinitiv

erkannt wird, J
in Unter? Gerichten

in Obern Jadiciis

hl.

VW

v

gl.

W

5

fi z Vor
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f 13. Vor dergleichen bey

Regierungs-Vorbeſchieben,
Vergleich uber eines Unmun

digen GrundStuck. (vid. De
cret No. 13)

76. Vor Verhor, wobey ei
Protocoli gehalten wird, vor
iede Perſon

Jedoch muß es, wenn de—
rer Perſonen viel ſind, uber
2.thlr. nicht ſteigen, die als
denn der Billigkeit nach, ein
zutheilen77. Denen Gerichts- Perſonen,

ieder 2.fs. Verhoör, einer mundlichen
zur Gute in Unter-Gerichten
beyzuwohnen, taalich

in geringen Sachen
in wichtigern

bey der Landes-Regierung,
Ober-und Conſiſtoriis, auch
Ober-und Hof-Gerichte

134. Verhoör, vor eine Sum-
mariſchr des Inculpaten, oder
Inqpiſiten, 6. 8g. und bit

Denen Gerichts-Perſonen,
wie No. 172. (vid. Beſichti
gung eines Verwundeten.)

Verkauffung verholffener Mo.
bilien,

(vid. Patent. No. 148.)
Verpachtung eines Unmundi

gen Grund-Stucks, giebt 1.

thlr. oder 2
9

thl
3.

V

J.
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(vid. Decret. No. 13
Verpfandung gewiſſer Erb—

Guther,biß an zo. fl. und drunter

von 50. biß 100. fl.
von 100 biß zco fl.
von goo. biß 1000. fl.

u. was druber ohnUnterſcheid
(vrid. Conſens dererſelben, No.

23.)
95. Verpflichtuntz eines Cal.

culatdris, Sequedters „Haus—

Wirtbs, und dergleichen,
Verpflichtung eines Curatoris
Litis c. (vid. Beſtatigung.
(No q3.)94. Verpflichtung des Debi-

toris, wann er ſelbſt den Con-
aurs vertritt, oder ſeines Pro-

euratoris,
2. Verpflichtung eines neuen

Unterthanen auff dem Lande,
worunter doch die Landes—
Huldigungen, und die, denen
Gerichts- Obrigkeiten, bey
Veranderungen, zu leiſten
ſchuldige Pflichten nicht zu
verſtehen, bekommen der
Amtmann oder Gerichtshal

ter 2 217. Verſchreibuntt eines in
Gerichten bezahlten, oder
vor bezahlt zugeſtandenen
Anoder TagZeitund Erbe

Geldes, und die daruber, in

thl. gl.

v B.

4

glei
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gleichen uber andere vor Ge
richte bezahlte Capitalia. d
der Zinſen, ertheilte Quit—
tung ins Handels-Buch mit
einzutragen, wenn das Quan-
tum ſich belaufft unter und
biß io fl. 2

von 10. biß 100. fl.
von 100. biß zco fl.
von 500. biß icoo. fl. und

druber JJedoch, wann Erben oder

mehrere Perſonen avittiren,
bezahlen ſelbige nur nach der
s inma, und nicht ein ieder
inſonderheit.

Verſiegelung (gerichtliche)
in Stabte
uffm Lande
denen Gerichts-Perſonen

75(vid Mabilien No. 138.) i.
Verwahrung gerichtlich depo—

nirterGelder, von i100. thlrn.
(v depauirter Gelder, no.28.)

18. Verzicht zu regiſtriren,
giebt derjenige, welcher ſol—
che nach Empfang ſeiner For—
derung vom Kauff-Gelde
thut

75. Verzjcht von einer Frau—

en gerichtliche, zu reziſtriren
und in Forma probante aus
zufertigen,

bey Vornehmern,
bep Gemeinen
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wann ſie eidlich geſchiehet
bep Vornehmern

bey Gemeinenn—
Veſtungs-Bau, wenn einer
dahin zu bringen,

Cid. Lands-Verweiſung
No. 208)

Uhrjicht, wieder daruber zu
befragen

denen Gerichten inStadten
uffin Lande

(vid. Tortur. No 206)
207 Uiphede aufjuufetzen

und ablegen zu laſſen

vVictualien, wegen derer Inqvi-
ſiten Bekoſtigung, beſtehet
bey des Richters Determina-
tion ſ(yid.Sitze-Geld. (No.

prg4vi miien ins GerichtsHan;
dels Buch,

2

(rid Eintragung. No. 16)
Vidimiren, ein Document, excl.

derer Copialien.
 ſrid. Doacument, No. 129)
Vilimiſen/ lüien Extract
id. Extras, No Ga)
vVidimirung eineßGerichtli
chen Teſtimems,(rid. Tiltament, No, 57.)

12. Ungehorſamen vor
Gerichte zn bringen

ra.  Ungehoörſams Be—
ſchülditruntt einzibringen

in m̃ter?Gerichtrun tra

hl. gl.
J.

v I2
V 16

v l2
vw 8.
v 4.

8.

G.

J 4.
v G.

v 6.

v 34
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in Ober-Gerichten
Unmundiger ſchuldigen Cap
tals Bezahlung, wenns C
pital unter 20. fl.unter und biß too. fl.

druber und ſo hoch es ſte
gen mochte

(rid. Pecrets.Exrtheilung,
No. 12.)

Unterthanen Verpflichtun
(rid. Verpflichtung, No. 2.)

Unterthanen, ſchon verpflich
tete,

(vid. Auffnahme. No. 3)
53. Vollmacht, vor Ausfer

tigung einer gerichtlichen, o
der eines Actorii

 1. Vollmacht, vor eine zu
extendiren, 2

Vor eine Subſtitution,Vorbringen mundliches, zu re

tilſtriren 2

von Armen
2

(vid. Alage. No. 72.)
Vorforderung, mundliche,

(rid. Ladung. No.73)9. Vormunds Beſtatigung,

und eingetragen wird,VormundſchafftsBe
ſtatitzunct, zu einem beſon

dern gewnſſenactu, wenn nur
448 eine Regiſtratur daruber ver—

wenn ſolche nur reßiſtriret

th

W

fertiget wird,
W
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Wantn die Ausfertigung ſthligl.

ſchrifftlich geſchiehet, inelaul.
vorherſtehender 3.gl. v6.

11. Vormundſchaffts—
Rechnung, von dergleichen
Abnahme, ſo lange, biß bey
der kunfftig zu publicirenden

 Vormundſchaffts-Ordnung
deshalber ein anders verord
net werden wird,) nach dem
Ovanto der Einnahme von
Nutzungen und Einkunfften
des Pflegbefohlenen Vermo
gens, und zwar wenn ſolche

biß 50. fl. v g.
biß 10o. fl. v16
biß 20o. fl. I. xund ſteigt von 100. fl. zu 100.

J r

fl.mit v 10Jedoch, wenn die Einkunffte
uber 6oo. betragen, wird
von iedem 1oo, ſo daru—

ber, nur pasſiret v 8.
Hingegen iſt der Juden, die

Rechnung alle Jabr rich
tig abzunehmen, bey Ver

meidung willkuhrl. Stra
ſe, verbunden; Hat auch
vor die Quvittung uber der
gleichen particular-Rech
nung nichts zu fordern.

7. Vorſchrifft, vor eine an
dere Gerichte  SG.

20b Urthel, vor das aus der
andsRegirung zuruck kom

mende ad Acta zu bringen I.
201. Ur
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201. Urthel dem Inqpiſito und thl

mit-Intereſſenten zu publici-
ren und zu regiſtrirn
101. ArthelsFracte, davon

geden allerſeits Jartheyen
197. UrthelsFrage in Iaqvi

ſitions Sachen

onA

Wwaaren und Mobilien eine
Schuldners zu conligniren,
(vid. Molilien. No. 137)

Wachter-Lohn auff Tag un
Nacht, bey Wechſel-Arreſt«

Dten. in Stadten 2 v
uffm Lande v(vid. Arretirung. No. 139.)

warte Geld, ieden Ttagg
(vid Bothen- Cohn. No. go.

Wechſel- Schulden halber ar
rectirte, in Loco tertio

in Stadte 1uffm kande
wenns aber in Gerichten ge

ſchiebet, in Stadten
uffm Lande v

einem Wachter Tag u. Nacht

in Stadten
uffin Lande

(vid. Arrétirung. No. 139.)

DeZahlung, ſo particulair ge
ſchiehet, zu regiſtriru

(rid. Quittung.dio. a7
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Zehrungs-Koſten, auſſer des thl. gl.

Beamten Gebuhren iſt ihm

zu pasſiren, J. v(rid Abholung eines Gefan
genen, No. 183)

132 Zeuggen, einen ſummuariſch
zu vel horen, und deſſen Aus
ſage zu resgiſtriren, auch allen
falls eidlich beſtarcken zu laf

ſen, GSG.und, nach Weitlaufftigkeit

der Sache v 12134. Zeugen, einen auf Arti-
cul abzuhoren, wann deren

nunter und biß 15 ſind,  G.
von 15. biß 30. 612

von zo. biß 50. -v»18
von 50. und drubr 1.

Vor die Ausfertigung des
Rotuli, uber die ordentli—
chen Copiales, 12Zeugen, vor eines mundliche

Vorforderung,  I.(rid Ladung, No 73)
Zeugen, einen ſchriffilich zu

citiren, »4.(rid. CGitation. No. 82)
189. Zeugen zu citiren bey

obhabender Inqviſition J 3o
185. Zeugen, eines ſummariſche

Vernehinung, und daruber
gefertigté Regiſtratur, wie o
ben No.i 32. vid.ſupr. Jeugen

190. Zeutcjen, vor ieden zu ver
eiden deſſen Depoſition zu te-

giſtri-
J

J—
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giſtriren, und ſolche nachge
hends in einen Rotulum zi
bringen, von iedem Articul

Und wann deren uber o6
ſind, von iedem

Denen GerichtsPerſonen
aber, außer denen Reiſe Ko
ſten, wie No. 172. vid. Be
ſichtigung.

ZeugenProduction, in Unter
Gerichten

waren die Sachen geringe
im Appellation Gerichte ac.
wenn die Sache geringe
(vid. Einbringen rechtliches

No f9)
Zeugniß:Rotuli Ausfertigung
(vid Zeugen. No. 134.)

Zinſen, (bezahlter) Verſchrei
bung, wann das Quantum

unter und biß io. fl.—
von 10. biß 1c0o. fl.von 100. biß 500 fl.

von 50oo biß icco. fl. und
druber(vid Verſchreibung No. 17)

Zucht Haus-Anordnungs
Regiſtruatur, Inſtruction, c.
(Gid. Lands. Verweiſung

JNo. 208).*30j. Zuchtigung mit Ruthen
im Gefangniß, davor

ENnDE.
S i
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